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1. Begrüßung und Formalia
1.1. Protokollsituation StuRa
Tim Rothbarth (GF Finanzen) möchte, da er
nicht anwesend ist, etwas zu Anfang äußern las-
sen. Marian liest vor.5

„Liebe Plenumsmitglieder,

aktuell gibt es Probleme mit der zeitnahen Er-
stellung von Plenumsprotokollen. So liegt für
die Sondersitzung am 04.04.2019 noch immer
keine vollständige Lesefassung eines Protokoll-
Entwurfs vor (bspw. fehlt ein Änderungsan-
trag zu einem Finanzantrag des KIK (Para-
graph 218)). Auch fehlen sinnvolle Lesefas-
sungen im Entwurfs-Zustand für die nachfol-
genden Plenumssitzungen vom 11.04.201923
bzw. 25.04.20194. Dies führt u.a. dazu, dass
die Nachbereitung von Finanzanträgen (ja,
auch eine Aufgabe des GF Finanzen neben
FSR-Finanzprüfungen) teilweise stark verzö-
gert wird. Auch können inzwischen eingegan-
gene Rechnungen zu internen Finanzanträgen
nicht beglichen werden. (Dies beruht auf ei-
ner sehr ernst gemeinten Handlungsempfeh-
lung seitens der Innenrevision, dass Zahlun-
gen nur dann angewiesenwerden sollen, wenn
ein Protokoll (bzw. ein zumindest verwendba-
rer Entwurf) der zugehörigen Plenumssitzung
vorliegt.)

Mit einigen Mitgliedern der Sitzungsleitung
habe ich schon Gespräche geführt, um eine
Verbesserung zu initiieren. Jedoch sei an die-
ser Stelle daraufhin gewiesen, dass die alleinige
Änderung der Aufgabenverteilung in der per-
sonell recht dünn besetzten Sitzungsleitung,
ggf. nicht ausreichen wird und weitere Maß-
nahmen erforderlich werden könnten.

Leider kann ich auf der heutigen Sitzung
nicht persönlich anwesend sein, bin je-
doch in Gedanken bei euch. Bei Nachfra-
gen/Rückmeldungen/Anregungen steh ich
euch gerne per Mail/Telegramm/Telefon oder
dannwieder ab kommenderWoche persönlich
zur Verfügung. “

Marian erläutert, dass zwei Mitglieder des Sit-
zungsvorstandes mittlerweile Geschäftsführer
sind und damit dem Sitzungsvorstand nicht
mehr in allen Aufgaben beistehen können. Der
Sitzungsvorstand besteht somit nur noch aus10
≈ 2 + x Personen, welche auch nur einen Tag
von 24 hhaben. Er bittet, sich auf den freienPos-
ten zu bewerben. Gern auch mehr als eine Per-
son, ggf. könnte man da auchMöglichkeiten ar-
rangieren, jeglichem Engagement Raum bieten15
zu können. Außerdem sind auch noch im För-
derausschuss zwei Plätze frei – so müsste man
externe Anträge nicht auf der Plenumssitzung
mehr behandeln.

1.2. Allgemeines20

Alle Ausschreibungen befinden sich unter http
s://www.stura.tu-dresden.de/ausschreibun
gen.

Die Sitzung fand im Raum POT/13/U statt.

Zu Testzwecken wurden den Anträgen der heu-25
tigen Sitzung Werte des BlaBlaMeters hinzuge-
fügt, vgl. Antrag 15/036, in https://www.stura.
tu-dresden.de/webfm_send/1979, TOP 14.

1.3. Hinweis zu Finanzanträgen
Verpflichtungen über Ausgaben zu Veranstal-30
tungen können erst nach Bestätigung auf der
Sitzung des Studentenrates eingegangen wer-
den. Dies ist mit der Bestell- oder Buchungsbe-
stätigung bei der Abrechnung nachzuweisen.

Zur übersichtlichenDarstellung eingeholter An-35
gebote ist das Angebotsformular zu verwen-
den.

1.4. Unbestätigte Protokolle
1.4.0. Bereitstellungsverfahren
Die unbestätigten Protokolle werden über ei-40
ne Freigabe im CloudStore des ZIH zur Ver-
fügung gestellt. Alle Mitglieder des Plenums
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erhalten mit Eingang der Entsendung dar-
auf Zugriff; zudem kann die Freigabe auch
auf die Teilnehmer einer jeweiligen Sitzung
zur Kontrolle der richtigen Wiedergabe er-
weitert werden. Bitte wendet euch dafür an5
sitzungsvorstand@stura.tu-dresden.de.

1.4.1. Protokoll vom 28.03.2019
Wurde in der ZIH-Cloud zur Verfügung ge-
stellt.

Ohne Gegenrede angenommen.10

1.4.2. Protokoll vom 04.04.2019(Sondersitzung)
Wurde in der ZIH-Cloud in einer vorläufigen
Version zur Verfügung gestellt.

Ohne Gegenrede vertagt.15

1.4.3. Protokoll vom 11.04.2019
Wurde in der ZIH-Cloud in einer vorläufigen
Version zur Verfügung gestellt.

Ohne Gegenrede vertagt.

1.4.4. Protokoll vom 25.04.201920

Wurde in der ZIH-Cloud in einer Preview-
Version zur Verfügung gestellt.

Ohne Gegenrede vertagt.

2. Protokolle
2.1. Protokolle der Geschäftsführung25

2.1.1. GF-Protokoll vom 26.04.2019
Siehe Anhang A.1 ab Seite 22.

Es gab keine Anmerkungen oder Anträge auf
Neubefassung zum vorliegenden Protokoll.

2.1.2. GF-Protokoll vom 03.05.201930

Siehe Anhang A.2 ab Seite 46.

Cao Ich wollte an den Referenten Struktur mal
fragen, ob es geht, dass die GF externe FA be-
schließt.

Marian: Kurz und bündig: Nein.35
In der Finanzordnung in § 33 steht, dass der
StuRa über die Förderung studentischer Projek-
te beschließt. Die Förderrichtlinie erklärt dies
noch etwas genauer, dass der Förderausschuss
als Ausschuss des Plenums, auch darüber be-40
schließen kann.Dabeiwird jedochnicht von der
Geschäftsführung als oberstes Organ der Exe-
kutive gesprochen. Sie sollte daher nicht über
externe Anträge befassen. Daher sind diese Be-
schlüssemeines Erachtens nichtig undwirmüs-45
sen sie trotzdem im Plenum besprechen. (TOPs
7 und 8).

Cao:Wie ist die Verfahrensweise?
Marian: Im Protokoll steht dann, dass die Be-
schlüsse nichtig sind und wir reden heute darü-50
ber.

Sven: Gäbe es einen Förderaussschuss, dann
hätten wir das Problem nicht!
Wenn euch das auf die Nerven geht, bewerbt
euchbitte alsMitglieddesFörderausschusses.55
Kein weiterer Redebedarf.

Die Beschlüsse G19050314 und G19050315 sind
nichtig undwerden als Beschlussempfehlungen
für die Anträge TOP P190509-02 DHM und TOP
P190509-03 SHM betrachtet.60
Es gabkeineweiterenAnmerkungenoderAnträ-
ge auf Neubefassung zum vorliegenden Proto-
koll.

2.2. Protokolle desFörderausschusses65

Der Förderausschuss ist nicht beschlussfähig.
Somit fallen aktuell keine Protokolle an.

Lasst euch in den Förderausschuss wählen!
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3. Berichte
3.1. 4. Quartalsbericht 2016
Inneres
Es fehlt der komplette Bericht.

Robert G.: Es ist klar geregelt, wer da verantwort-5
lich ist. Der aktuelle GF Finanzen.

Somit ist niemand da. Damit sind die Berichte
noch vertagt.

3.2. 1. Quartalsbericht 2017
Inneres10
Es fehlt der komplette Bericht.

Vertagt.

Hochschulpolitik
Es fehlt der komplette Bericht.

Vertagt.15

3.3. 2. Quartalsbericht 2017
Inneres
Es fehlt der komplette Bericht.

Vertagt.

Öffentlichkeitsarbeit20
Es fehlt der komplette Bericht.

Vertagt.

3.4. 3. Quartalsbericht 2017
Inneres
Es fehlt der komplette Bericht.25
Vertagt.

Öffentlichkeitsarbeit
Es fehlt der komplette Bericht.

Vertagt.

3.5. 4. Quartalsbericht 201730

Inneres
Es fehlt der komplette Bericht.

Vertagt.

Lehre und Studium
Es fehlt der Bericht des Referates QE.35
Vertagt.

Öffentlichkeitsarbeit
Es fehlt der komplette Bericht.

Vertagt.

3.6. 1. Quartalsbericht 201840

Vertagt.

Inneres
Es fehlt der komplette Bericht.

Lehre und Studium
Es fehlt der Bericht des Referats Qualitätsent-45
wicklung.

3.7. 2. Quartalsbericht 2018
Inneres
Es fehlt der komplette Bericht.

Lehre und Studium50
Es fehlt der Bericht des Referats QE.

Hochschulpolitik
Es fehlt der komplette Bericht.

3.8. 3. Quartalsbericht 2018
Inneres55
Es fehlt der komplette Bericht.

Lehre und Studium
Es fehlt der Bericht des Referats QE.

Hochschulpolitik
Es fehlt der komplette Bericht.60
Öffentlichkeitsarbeit
Es fehlt der komplette Bericht.
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3.9. 4. Quartalsbericht 2018
Inneres
Es fehlt der komplette Bericht.

Hochschulpolitik
Es fehlt der komplette Bericht.5
Öffentlichkeitsarbeit
Es fehlt der komplette Bericht.

3.10. 1. Quartalsbericht 2019
Vertagt.

Inneres10
Es fehlt der komplette Bericht.

Lehre und Studium
Es fehlt der komplette Bericht.

Hochschulpolitik
Es fehlt der komplette Bericht.15
Öffentlichkeitsarbeit
Es fehlt der komplette Bericht.

Soziales
Es fehlt der komplette Bericht.

3.11. Finanzentscheidungen TUUWI20

Berichterstatter:Martin Baumgarten

Folgende Finanzentscheidungen wurden von
der TUUWI gefällt:
P190509-08 Baumbestandsdaten SIB 26.06.18

400e Anlagen: Anhang A.3 ab Seite 72

P190509-09 Filmlizenz: Das Kongo-
Tribunal

30.10.18

139e Anlagen: Anhang A.4 ab Seite 77

P190509-10 Filmlizenz: System Error 08.01.19
200e Anlagen: Anhang A.5 ab Seite 82

Diskussion und Nachfragen25
Martin Baumgarten ist nicht da.

Keine Nachfragen.

Es gabkeineweiterenAnmerkungenoderAnträ-
ge auf Neubefassung zum vorliegenden Proto-
koll.30

3.12. Ini-FA Festwoche
Berichterstatter_in:Martin Baumgarten

Antragstext:
Hiermit beantrage ich die Behandlung des Fi-
nanzentscheides „Festwoche dreißigjähriges Ju-35
biläum"der AG tuuwi.

Antragsbegründung:
Die Festwoche findet bereits am20.05. bis 26.05.
statt. Während der Vorbereitungen werden Aus-
gaben nötig sein, die nicht privat ausgelegt wer-40
den können. Da die Buchhaltung des StuRa
erst Zahlungsvorgänge auslösen kann, wenn ei-
ne Buchungsnummer vergeben wurde, ist es
wichtig diesen Antrag ins Protokoll des StuRa-
Plenums vom 09.05. zu aufzunehmen.45

Grund der Nichteinhaltung der Antragsfrist:
Der Finanzentscheid wurde erst am Dienstag
den 30.04. im tuuwi-Plenum getroffen. Das zu-
sammentragen und Erstellen aller notwendi-
gen Unterlagen für die Bestätigung im StuRa-50
Plenum war auf Grund des Umfangs der Ent-
scheidung langwierig. Ich musste als Finanzer
der AG tuuwi zu verschiedenenPunktenmit den
einzelnen Organisatoren der vielen verschiede-
nen Teilevents der Festwoche Rücksprache hal-55
ten,wasdenProzess verlangsamthat.Daherwar
es mir nicht möglich die Unterlagen fristgerecht
einzureichen.

WarummussderAntragheute behandeltwer-
den?60
Bei einer Behandlung zum nächsten StuRa-
Plenum am 23.05. hat die Festwoche bereits
begonnen. Können keine Rechnungen bezahlt
werden, die bei der Vorbereitung derWoche ent-
stehen, könntenmehrere Veranstaltungen nicht65
durchgeführtwerden,wie sie geplantwurden.

Diskussion und Nachfragen
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Joshua: An einigen Stellen gibt es keine drei
Angebote; außerdem fehlt auch bei der Plakat-
Firma was.

Sven: Ich wäre für ein dezentes Ignorieren und
zur Kenntnis nehmen. Spätestens bei der Ab-5
rechnung würde das noch auffallen.

Cao: Ich habe es bei den Haushaltsdebatten
häufig genug angesprochen. Es fehlen immer
noch Teile, aber sieht inzwischen schon etwas
besser aus. Mal sehen, wie es weitergeht.10
Der Bericht wird zustimmend zur Kenntnis ge-
nommen.

3.13. Nextbike
Daniel Duschik berichtet von der nextbike-
Befragung. Es gab Fragen zur Zufriedenheit und15
auch, obman sichweiterhin ein Fahrradverleih-
system wünscht. Von etwa 3.000 Studierenden
sprechen sich 84% für eine Fortführung aus.
Deshalbwird in nächster Zeitmit DVB, Nextbike
undRektorat geredetunddannwirdeinKonzept20
in Plenum vorgestellt werden.

Positive, akustische Rückmeldungen der Anwe-
senden.

3.14. Podiumsdiskussion ZellescherWeg25

Weiter berichtet Daniel von der Podiumsdis-
kussion am Montag. Danke an alle, die sich
daran beteiligt haben. Etwa 1,5 h wurde disku-
tiert, auchdurchauskontrovers. Anscheinend ist
auch das Rektorat nicht abgeneigt, uns weiter-30
hin in der Sachse zu unterstützen.

4. Entsendungen
4.1. Entsendung Mitglied im ReferatGleichstellungspolitik
Antragstellerin: Anica Kraft35

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Mitglied im
Referat Gleichstellungspolitik

Begründung
Seit zirka einem Jahr bin ich schon im Refe-
ratGSPunterstützend tätig, besuche regelmäßig40
die Plena und beteiligemich derzeit auch an der
Vorbereitung bzw Durchführung der Aktionsta-
ge Gesellschaft. Macht. Geschlecht.

Gernewürde ichmich nun auch offiziell entsen-
den lassen und Teil des Referates werden.45

Diskussion und Nachfragen
Anica ist abwesend und kommt wahrscheinlich
auch nicht; es ist jedoch auch eine Entsendung
in Abwesenheit möglich.

Daniel: Ichmöchtemich imSinne vonDavid äu-50
ßern, dass ich und er es nicht cool finden, Leute,
deren Gesicht man nie gesehen hat, zu entsen-
den.

Friedrich: Wir können Fragen sammeln und sie
anrufen.55

Daniel: Eine Liste mit Fragen über Telefon ist
nicht schön und wir machen das auch nicht
konsequent.

Robert: Gibt es denn Fragen an sie? Wenn nicht,
ist es unnötig sie herzuzitieren.60

Cao: Sie ist seit einem Jahr unterstützend im Re-
ferat tätig. Was hat sie neben den Aktionstagen
noch gemacht?

Friedrich: Sie hat unter anderemdie Plakate ent-
worfen, plakatiert, bei dem ersten Vortrag die65
Anmoderation übernommen.

Daniel: Ich finde Bewerbungen toll. Was hat sie
sich für die Zukunft vorgenommen?Wasmöchte
sie nochmachen? Warummöchte sie jetzt [erst]
Mitglied werden, wenn sie doch schon mitgear-70
beitet hat?

Friedrich ruft Anica an. Tuut, tuut tuut.
Sie geht nicht ran.
Dann ruft sie doch noch zurück.
Daniel darf mit ihr telefonieren.75
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Anicas Antwort durch das Sprachrohr Daniel:
Anica hatte sich bislang vor allem auf die Ak-
tionstage Gesellschaft.Macht.Geschlecht. kon-
zentriert. Sie möchte auch Leute, die sich bis
jetzt noch nicht davon angesprochen fühlten,5
dazu bringen, teilzunehmen.

Keine weiteren Nachfragen.

ABSTIMMUNGEntsendung Mitglied im Referat Gleich-stellungspolitik
Anica Kraft wird ohne Gegenrede in das Re-
ferat entsandt.

Die Sitzungsleitung bittet um das Ausfüllen der
nötigen Formulare im StuRa.

4.2. Entsendung Referat WHAT10

Antragsteller: Friedrich Eucken

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Referat
WHAT

Begründung
Liebes StuRa-Plenum,15
hiermit bitte ich euch mich offiziell ins Refe-
rat WHAT (Wissen, Handeln, Aktiv Teilnehmen)
zu entsenden. In der letzten Legislatur wurde
ich im FSR Maschinenwesen aktiv und auch
ins StuRa-Plenum entsand. Bereits nach weni-20
gen Wochen im FSR wurde ich, aufgrund mei-
nes Auftretens und meiner inhaltlichen Posi-
tionen, auf das Referat WHAT aufmerksam ge-
macht. Hier war vieles Anders, was mich vor-
her gestört hatte: Es gibt keine bürokratische25
Herangehensweise an Probleme; Die Motivati-
on, die die Gruppe zusammen bringt, ist zwar
divers, aber in jedem Fall über persönliche Vor-
teile hinaus gehend; Es geht darum eine breite
Zielgruppe mit Informationen zu versorgen, die30
sie selbst zum Reflektieren befähigt, und dabei
sind immer neue, kreative Ideen gefragt, mit de-
nen begeistert werden kann, statt, wie z.B. im
FSR, eine institutionalisierte Dienstleistung zu

gewährleisten; es geht um privates und politi-35
sches. Undmanchmal umBeides. Verstehtmich
nicht falsch: Ich habe die Arbeit in FSR & StuRa
für nötig gehalten. Studentische Selbstverwal-
tungmuss irgendwie gestaltet werden. BeimRe-
feratWHAT habe ich aber schon seit über einem40
Jahr bedeutend mehr Spaß daran studentische
Belange zu vertreten. Der Sinn dahinter scheint
mir direkter. Es ist eine aktive, statt reaktive Ar-
beit.

Ich bitte euch,mir dieMöglichkeit zu geben, das45
Referat WHAT auch offiziell zu repräsentieren.
Nach über einem Jahr de facto Mitarbeit nehme
ich die Formalie der Entsendung gerne in Kauf.
Friedrich Eucken

Diskussion und Nachfragen50
Friedrich: Ich bin schon eine Weile aktiv bei
WHAT und möchte jetzt auch Mitglied sein. Ich
habe es jetzt geschafft, den Text zu schreiben.
Ich war aktiv im Plenum. Ich bin aktiv.

Daniel: Welche Projekte und Aufgaben interes-55
sieren dich im Referat WHAT besonders?
Friedrich: Aktuell beschäftigt mich die Bewe-
gung gegen die Identitäre Bewegung, die auf
demCampus aktiv ist. Außerdembetreue ichdie
Öffentlichkeitsarbeit und SocialMedia; auch die60
Struktur und die Leute sind mir wichtig. Beim
Festival:progressive werde ich mit arbeiten. Ich
könnte jetzt noch alle weiteren Projekte aufzäh-
len.

Friederike: Fürsprache. Friedrich bringt das Re-65
ferat weiter. Er macht viel und blickt auch nach
neuen Themenfeldern.

Joshua: Bist du Mitglied in politischen Parteien?
Friedrich: Ich bin mit 21 in die Partei DIE PAR-
TEI eingetreten. Diese hat aber keine explizite,70
politische Ausrichtung und ich bin einfach noch
nicht wieder ausgetreten.

Cao: Wie stellst du dir die Arbeit im Referat
WHAT im Gefüge des StuRa vor? Ihr repräsen-
tiert den StuRa.75
Frage zurückgezogen; er will’s nicht mehr wis-
sen.
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ABSTIMMUNGEntsendung Referat WHAT
Friedrich Eucken wird ohne Gegenrede in
das Referat entsandt.

4.3. Entsendung Referat WHAT
Antragstellerin: Julia Elmers

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Referat
WHAT

Begründung5
ich studiere jetzt seitmittlerweile gut drei Jahren
Psychologie in Dresden und bin seit November
2018 im Referat WHAT (Wissen, Handeln, Ak-
tiv Teilnehmen) aktiv. Ich fand es damals mehr
undmehr beunruhigend, wie sich die politische10
Lage hier (und auch in ganz Sachsen) entwi-
ckelt hat. Ich interessiere mich zwar schon län-
ger für Politik, hatte es aber bis dahin jedoch
nicht geschafft, mich aktiv einzubringen (außer
aufDemosGesicht zu zeigen).Daswollte ich än-15
dern.

Vor allem die flachen Hierarchien haben es mir
leicht gemacht, mich schnell als Teil der Grup-
pe zu sehen.GroßeVorteile des Referats sehe ich
zudem in der niederschwelligen Herangehens-20
weise politischer Informationsvermittlung und
in den, soweit es denn möglich ist, freien Struk-
turen. Mir war es zudemwichtig, mich in einem
Kollektiv zu engagieren, das nicht die eine fest-
gefahreneMeinung vertritt, sondern auchRaum25
für Diskussionen lässt. Ich denke, dass WHAT
genau das bietet.

Ich bitte euch daher, mich ins Referat WHAT zu
entsenden, damit ich mich in Zukunft auch of-
fiziell für die politische Bildung in unserer Stadt30
(und vielleicht noch darüber hinaus) einsetzen
kann.

Diskussion und Nachfragen
Julia: Ich bin seit Ende letzten Jahres bei WHAT
aktiv. Mich hat der Rechtsruck gestört und ich35
wollte auch schon länger politisch aktiv sein.
WHAT ist für Otto-Normal-Verbraucher und hat

eine einfache Struktur. Ich bin herzlich aufge-
nommen worden. Ich habe mich viel mit Gra-
fik beschäftigt und bin beim festival:progressive40
und Aktionen gegen die Identitäre Bewegung
(IB) aktiv.

Cao: Bist du in einer politischen Partei aktiv?
Julia: Nein.
Cao: Das ist schön.45
Marian:Du schreibst imMotivationstext als Ziel
auch politische Bildung.Möchtest du dich dann
auch im Referat für politische Bildung einbrin-
gen?
Julia: Nein, ich kenne mich noch nicht so gut50
aus. Ich bin mit WAHT als erstes in Kontakt ge-
kommen.

Friederike: Fürsprache. Julia bringt neuen Wind
ins Referat. Grafik macht sie schön; sie hat Alex
Arbeit abgenommen.55

ABSTIMMUNGEntsendung Referat WHAT
Julia Elmers wird ohneGegenrede in das Re-
ferat entsandt.

5. P190509-05 HSG-Anerkennungin|tact
Antragstellerin:Maria Leitner

Antragstext
60

HSG-Anerkennungsformular in|tact: siehe An-
hang A.6 ab Seite 87

Begründung
Unsere Acapella Gruppe inItact bittet um HSG
Anerkennung.65
Diskussion und Nachfragen
Maria stellt die Gruppe vor. Sie tragen acapella-
Stücke vor. Sie suchen jedes Jahr neue Leute. Es
gibt ein Vorsingen, in der Regel wird aber jede:r
angenommen. Sie treffen sich am Freitag und70
auch an freien Tagen.
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Nachfrage von Daniel: Nehmt ihr auch Nicht-
Studierende der TUD auf?
Antwort: Ja, wir nehmen auch Andere auf. Unser
Chorleiter ist ein ehemaliger TUDler und aktuell
an der Kunsthochschule.5

ABSTIMMUNGP190509-05 HSG-Anerkennung in|tact
Ohne Gegenrede angenommen.

6. P190509-01 Finanzantrag fürFastenbrechen 2019
Antragsteller: Sami Tuffaha, Talha Chohan

Antragstext
10

Finanzantrags-Formular:
siehe Anhang A.7 ab Seite 90

Angebotseinholung Fahrzeugmiete: siehe An-
hang A.8 ab Seite 92

Angebotseinholung Tischbedeckung: siehe An-15
hang A.9 ab Seite 93

Begründung
Keine Begründung eingereicht.

Diskussion und Nachfragen
Sami stellt vor: Sowie jedes Jahr veranstaltenwir20
einen Fastenbrechen-Abend. Diesmal ist es et-
was anders, da wir das Tusculum mieten wol-
len. Jeder bringt Essen mit und es wird zusam-
men gespeist. Danach findet eine Gesprächs-
rundemit Tee und Süßigkeiten statt. Wir kaufen25
viel ein, daher brauchen wir ein Fahrzeug.

Daniel: Ich finde das eine schöne Veranstaltung.
Nachfrage: Seid ihr schon irgendwelche Zah-
lungsverpflichtungen eingegangen.?
Antwort von Sami: Mit der Autovermietung30
nicht.Wir haben den Vertragmit demTusculum
schon fertig unterschrieben, haben aber noch
nichts überweisen.

Joschua: Die Tischdeckenrolle hat im FA und im
Angebot unterschiedliche Beträge.35

Marian: Ich habe vermutlich einen Rechenfeh-
ler gefunden: Es wurde das günstigste Ange-
bot zweimal mal 3 genommen. Daher ist es zu
hoch.

Nachfrage von Anton: Wozu braucht ihr an drei40
Tagen das Auto?
Antwort von Sami: Einen Tag vor der Veranstal-
tung, einen Tag am Tag der Veranstaltung und
einen Tag nach der Veranstaltung.

Robert: Es sollen hier für paar hundert Eu-45
ro Tischdecken gekauft werden?! Irgendwann
reicht es auch.
Robert stellt einen Änderungsantrag:

Änderungsantrag 1 von Robert Lehmann
Ändere den Posten Tischbedeckung von
104,85e auf 34,95e und somit die Gesamt-
summe auf 560,25e.

Cao: Sind die konkreten Angebote auch in den50
Sitzungunterlagen?Oder sinddasnurdieEinho-
lungen?
Sami:Wir haben eine Exceltabelle und Links lie-
gen bei uns vor.

Sven: Die Angebote reichen nicht in einer Ta-55
belle, wir brauchen Screenshots. Wir brauchen
das für die Abrechnung, daher bitte unbedingt
nachreichen.

Der Änderungsantrag 1wird vondenAntragstel-
lern übernommen.60

ABSTIMMUNGP190509-01 Finanzantrag für Fastenbre-chen 2019
Antragshöhe: 560,25e

Der geänderte Antrag (vgl. Änderungsantrag
1) wird ohne Gegenrede angenommen.
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7. P190509-02 Dt.HochschulmeisterschaftMountainbike
Antragsteller: Jan Girlich, David Lippmann

Antragstext5
Für den noch offen Posten der Sachpreise bitten
wir denStuRaumeinefinanzielleUnterstützung
in Höhe von 300e (in Worten: Dreihundert Eu-
ro), welche ausschließlich für die Bereitstellung
von Sachpreisen zu verwenden ist.10
Finanzantrags-Formular:
siehe Anhang A.10 ab Seite 94

Begründung
Das USZ ist dieses Jahr mit verantwortlich für
die Austragung der Deutschen Hochschulmeis-15
terschaftMountainbike Enduro.Diese findet am
25. und 26. Mai 2019 im Sportpark Rabenberg
statt.

Die Veranstaltung wird von einer Kooperation
aus mehreren Verbänden und Vereinen ausge-20
richtet.
Meldegelder werden insbesondere eingesetzt,
um vorgeschriebene Infrastruktur bereitzustel-
len (Erste-Hilfe-Absicherung, Streckenabsiche-
rung, Versicherung, Zeitnahme) aber auch für25
die Verpflegung der Teilnehmer.
Das USZ unterstützt die bis zu 20 Helfer und
Kampfrichter hinsichtlich Verpflegung, Unter-
kunft und Reisekosten.

Auf Grundlage vergleichbarer Veranstaltungen30
der vergangenen Jahre erwartenwir 50 - 100Teil-
nehmer, darunter auchWettkampfneulinge und
Teilnehmer aus den USZ-Kursen Radsport und
Triathlon. Wir gehen bei den Wettkämpfen von
einer Teilnehmerquote von ca. 25 – 40% an Stu-35
dierenden der TU Dresden aus.

Diskussion und Nachfragen
Marian merkt an, dass dieser Antrag schon mal
in der letzten GF-Sitzung behandelt wurde.

Marian: Ich bin nicht der Ansicht, dass die Ge-40
schäftsführung dies beschließen darf, da es ein
externer Antrag ist – vgl. dazu Finanzordnung

§33. Dafür müsste ein Förderausschuss existie-
ren.

Marian sieht den GF-Beschluss G19050314 als45
Beschlussvorlage bzw. -empfehlung für das Ple-
num.

Keine Nachfragen.

ABSTIMMUNGP190509-02 Dt. HochschulmeisterschaftMountainbike
Antragshöhe: 300e

Ohne Gegenrede angenommen.

8. P190509-03 Sächs.Hochschulmeisterschaft50 MTB
Antragsteller: Jan Girlich, David Lippmann

Antragstext
Für den noch offen Posten der Sachpreise bitten
wir denStuRaumeinefinanzielleUnterstützung55
inHöhevon100e (inWorten:EinhundertEuro),
welche ausschließlich für die Bereitstellung von
Sachpreisen zu verwenden ist.

Finanzantrags-Formular:
siehe Anhang A.11 ab Seite 9660
Begründung
Ebenso sind wir für die Austragung der Säch-
sischen Hochschulmeisterschaft Mountainbike
Marathon verantwortlich. Diese findet am 10.
Juni 2019 in Dresden statt.65
Diese Veranstaltung wird vergleichbar der oben
genannten Deutschen Hochschulmeisterschaft
ausgetragen.

Auf Grundlage vergleichbarer Veranstaltungen
der vergangenen Jahre erwarten wir ca. 30 Teil-70
nehmer, darunter auchWettkampfneulinge und
Teilnehmer aus den USZ-Kursen Radsport und
Triathlon. Wir gehen bei den Wettkämpfen von
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einer Teilnehmerquote von ca. 60 – 80% an Stu-
dierenden der TU Dresden aus.

Diskussion und Nachfragen
Kein Redebedarf.

ABSTIMMUNGP190509-03 Sächs. Hochschulmeister-schaft MTB
Antragshöhe: 99,99e

Ohne Gegenrede angenommen.

9. P190509-04 Klimabewusste5 Mensa
Antragsteller: Tom Stieler

Antragstext
Der StuRa unterstützt die Forderung der TUU-
WI, dass das Studentenwerk CO2-Äquivalente10
bei ihren Gerichten angibt. Die Anzeige könn-
te dabei als Zahlenwert, ähnlich der Allergene,
auf den Mensabildschirmen und Speiseplänen
erscheinen.

Begründung15
Begründet wird der Antrag damit, dass die Be-
reitschaft, kinderfreundlich zu handeln, in den
letzten Jahren deutlich gestiegen ist, es aber oft
an fehlendemWissen scheitert. Um dem entge-
genzuwirken, wäre eine direktes und neutrales20
Informationsangebot für die Studierenden hilf-
reich.

Hintergrund:
Wir von der TUUWI haben uns Ende Februar
mit dem StuWe getroffen, um ein Projekt vorzu-25
stellen mit dem der ökologischen Fußabdruck
der einzelnenMenüs indenMensen sichtbar ge-
macht werden könnte (bevorzugt als Zahl, Ein-
heit „CO2-Äquivalent“, kurz CO2äq).

Die Grundlage für dieses Projekt wäre eine Da-30
tenbank aus der Schweiz (Eaternity), deren In-
formationen die statistischen Daten aller Pro-

dukte bezüglich Anbau, Einfuhr und Verarbei-
tung beinhaltet und auf deren Grundlage dann
ein ökologischer Fußabdruck berechnet würde35
(für ausführliche Informationen:

Weitere Informationen zuP190509-04: sieheAn-
hang A.12 ab Seite 98 ). Es wäre sogar prinzipi-
ell möglich, diese Informationen anschließend,
ähnlichwie bei den Allergenen, über dieMensa-40
bildschirme anzeigen zu lassen.

Das StuWe ist sogar schon soweit, andere ost-
deutsche StuWes anzusprechen, z.B. beim ost-
deutschenStuWe-Treffen im Juni inRostock.Die
TUUWI soll dabei als Sachverständiger dienen45
und für unsere Position wäre es nützlich die Un-
terstützung des StuRas zu haben.

Diskussion und Nachfragen
Tom ist nicht da, aber Matthias darf ihn vertre-
ten.50
Matthias: Tom ist an das Referat Studentenwerk
herangetreten. Es sollen CO2-Werte an das Es-
sen rangeschrieben werden. Es gibt eine Tabelle
aus der Schweiz, mit der man das easy ausrech-
nen kann. Es gab schonGesprächemit demStu-55
dentenwerk und tuuwi5.

Anne: Soll das nur an einer Mensa ausprobiert
werden oder an allen?
Matthias: Das ist erst mal eine Willenserklärung
seitens des StuRa. Ich würde da nicht in die Ge-60
staltung reinreden. Ich bin dagegen, dass da-
für wegen Personalaufstockung der Semester-
beitrag oder der Preis für das Essen angehoben
wird.

ABSTIMMUNGP190509-04 Klimabewusste Mensa
Ohne Gegenrede angenommen.

5TU Umweltinitiative
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10. P190509-06 FinanzantragSommerturnierUnihockey/Floorball
Antragsteller: Matthias Lüth (Vertreter Un-
ihockey/Floorball TU Dresden)5
Antragstext
Der StuRa fördert das Unihockey/-Floorball-
Sommerturnier mit 99,99e.

Finanzantrags-Formular:
siehe Anhang A.13 ab Seite 10110
Begründung
Zweck, Kalkulation und alles weitere findet sich
im angehängten Finanzantragsformular.

Diskussion und Nachfragen
Matthias:Abundan veranstalten sie einTurnier.15
Der StuRa könnte dabei unterstützen. Es sind
nur 100 Euro.
Es findet am 5.6. statt, es wird mit 6-8 Gruppen
gerechnet. Dabei ist ein unterschiedliches Pu-
blikum (Rookies und Fortgeschrittene). Es sol-20
len die Preise finanziert werden.

Sven: Fürsprache. Ichwürdemich freuen, teilzu-
nehmen. Man kann damit das Sportangebot er-
weitern.

ABSTIMMUNGP190509-06 Finanzantrag Sommertur-nier Unihockey/Floorball
Antragshöhe: 99,99e

Ohne Gegenrede angenommen.

11. P190509-07 Große Exkursion25 des VWI Dresden nachNürnberg vom 23.-25.5.
Antragstellerin: Luisa Thieme im Namen der
VWI HG Dresden e.V.

Antragstext30

Finanzantrags-Formular:
siehe Anhang A.14 ab Seite 103

P190509-07 Angebotseinholung Anreise: siehe
Anhang A.15 ab Seite 10535
P190509-07 Angebote Anreise: siehe Anhang
A.16 ab Seite 106

P190509-07AngebotseinholungUnterkunft: sie-
he Anhang A.17 ab Seite 109

P190509-07 Angebote Unterkunft (3+2): siehe40
Anhang A.18 ab Seite 110

Begründung
Wie jedes Semester veranstaltet der VWI e.V.
HG Dresden (Verband deutscher Wirtschafts-
ingenieure) eine Exkursion. In diesem Som-45
mersemester geht es nach Nürnberg vom 23.-
25.05.2019, um 27 interessierten Studierenden
der TU Dresden die Option zu ermöglichen
einen Einblick in die Industrie und den Arbeit-
salltag in einem Unternehmen zu bekommen.50
Auf dem Programm stehen mehrere Betriebe,
wie z.B. Schaeffler AG und Brose.

Der stura sollte zustimmen, um die Kosten für
die Teilnehmer so gering wie möglich zu halten
(derzeit 35e p.P.) und studentiches ehrenamti-55
ches Engagement zu unterstützen.

Diskussion und Nachfragen
Luisa: Wir organisieren einmal pro Semester
einen Ausflug in eine deutsche Großstadt. Wir
wollen die Gruppe stärken, andere lokale HSGs60
treffen, die Stadt kennenlernen. Es kann jeder
mitmachen.

Daniel: Wer kommt denn da alles mit? Sind
es vorwiegend Studierende desWirtschaftsinge-
nieurwesens, Vereinsmitglieder oder auch an-65
dere?

Luisa: Es kann jeder mitkommen, aber vorwie-
gend sind angehendeWirtschaftsingenieure da-
bei

Hendrik: Warum habt ihr ein Angebot für eine70
Gruppenfahrt nach Bayern? Fast alle Studis ha-
ben ein Semesterticket. Wenn Fachschaften zu
Bundesfachschaftentagungen nach Bayern fah-
ren, nutzen sie sehr häufig das Bayernticket. –
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Das wäre hier doch auch möglich?!
Luisa: Ja, das stimmt, aberwirwollen ja auchfle-
xibel sein,weil einigeUnternehmendeutlichau-
ßerhalb liegen.

Hendrik:Der VGN (Verkehrsverbund Großraum5
Nürnberg) fährt meines Wissens auch nachts.
Da reicht ein Nahverkehrsticket.

Luisa:UnsereUnterkunft ist nicht direkt imZen-
trum.

Daniel: Bayerntickets gelten in jedem Bus. Man10
käme damit also durchaus überall hin.
Friedrich: Das gilt aber nur für einen Tag.

Matthias: Ich habe das mal überschlagen. Da
kommtmanmitÖffisauf 800Euro.Carl undCar-
la ist ähnlich teuer.15
GO-Antrag auf fünfminütige Beratungspause
von Hendrik.

Die Sitzung wird von 20:40 Uhr bis 20:45 Uhr
pausiert.

GO-Antrag auf Nichtbefassung von Robert.20
Begründung: Ihr habt Carl und Carla schon ge-
bucht.
Gegenrede von Matthias: Das ist nur eine Reser-
vierung und es gibt die Möglichkeit zur kosten-
losen Stornierung. Solche Fälle habenwir schon25
in der Vergangenheit als zulässig behandelt.
DerGO-Antragwirdmit 2 Ja-Stimmen / 22Nein-
Stimmen / 2 Enthaltungen abgelehnt.

GO-Antrag auf Schluss der Debatte und sofor-
tige Beschlussfassung vonMatthias.30
Gegenrede von Sven: Ich habe noch Fragen.
Matthias zieht seinen Antrag zurück.

Nachfrage von Sven: Wie sieht euer Zeitplan
aus? Wo ist eure Unterkunft? Wie viele Strecken
macht ihr?35
Antwort von Luisa: Minnberg, 30km außerhalb
von Nürnberg. Ein Exkursionsziel ist mit Öffis
60min undmit Auto 30min entfernt.
Donnerstag stehen Coburg, Rehau und Nürn-
berg auf dem Plan; Freitag eine Unternehmens-40
führung.

Hendirk: Es gibt eine S-Bahn-Station direkt in
der Nähe eurer Unterkunft. Die S-Bahn fährt

17min zum Hauptbahnhof und dementspre-
chend sehe ich es nicht als sinnvoll an, dass wir45
da einCarl undCarla fördernmüssen; auch öko-
logisch gesehen. Mit einer guten Kombination
kann man sogar auf unter 8,30 für ein Tages-
ticket kommen, auchwenn sie schwer zu finden
sind.50
Luisa: Das konnte ich so nicht wissen, da ich
nicht aus Nürnberg komme. Wir nehmen aber
auch auf der Hinfahrt noch Unternehmen mit.
Wieweit dieUnternehmen jeweils entfernt sind,
nimmt das schon Zeit in Anspruch.55
Johanna: Wir haben eine sehr günstige Unter-
kunft. Wir wollen eben sinnvolle und effektive
Exkursionen undWorkshops machen.

Joschua: Ich habe es mal ausgerechnet. . . man
kommt mit Öffis auf unter 800 Euro insge-60
samt.

GO-Antrag auf Schluss der Rede-Liste von
Matthias. Wenn es Änderungswünsche gibt,
stellt Änderungsanträge.
Gegenrede von Joschua: Ich möchte ein Ände-65
rungsantragsformular haben.
Der GO-Antrag wird mit 23 Ja-Stimmen /
3 Nein-Stimmen / 4 Enthaltungen angenom-
men.
Damit wird die Redeliste zum Hauptantrag ge-70
schlossen.

Hendrik:Welche Leute kommendamit? Vorwie-
gend von eurem Verein? Vorwiegend Studieren-
de der Fakultät Wirtschaftswissenschaften (Wi-
Wis)? Wie viele kommen wahrscheinlich nicht75
aus diesen beiden Gruppen?
Luisa: Das hängt von den Anmeldungen ab. Es
wird allgemein publiziert. Das kann man nicht
genau sagen; das ist jedes Mal unterschied-
lich.80
Änderungsantrag 1 von Joschua Blöcker
Ändere die Summe für Transport auf 800,00e
entsprechend den Kosten der Bayern-Tickets
+ VGN-Tagesticket und kürze die Förderungs-
summe entsprechend um 160e.

Debatte zum Änderungsantrag 1:
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Joschua: Die Begründung für die Zuganfahrt
wurde schon genannt. Knapp 790e kostet die
ständige Mobilität.

GO-Antrag auf Schluss der Debatte von Matt-
hias.5
Gegenrede von Leandro: Ich halte die Debatte
über die Anfahrt und den Transport für zulässig
und wir sollten darüber reden. Bei der Planung
wurde lediglich der leichteste Weg betrachtet.
Der GO-Antrag wird mit 8 Ja-Stimmen / 9 Nein-10
Stimmen / 1 Enthaltung abgelehnt.

Sven: Ich finde, die Antragsteller haben sich die
Anfahrt gut überlegt. Die Anfahrt zu einer Firma
braucht 90min und für den Terminplan haben
sie sich für diesen Weg entschieden.15

Joschua: Die Angebote sind auch nicht wirklich
vergleichbar, da sichdieBahnticketsundFlixbus
auf eine Durchreise beziehen. Es soll jedoch un-
terwegs gestoppt werden.

Luisa: Die Kosten für Benzin und so sind sehr20
hoch kalkuliert. Wir werden da sicher günstiger
kommen.

Anne: Ich verstehe die Diskussion nicht. Es sol-
len schon während der Anfahrt Unternehmen
besucht werden. Es ist zu viel verlangt, ständig25
umzusteigen.

Leandro: Es nimmt sich wohl finanziell nicht so
viel. Es ist wohl für euch komfortabler, aber ich
finde das nicht cool von euch so kurzfristig.

Daniel: Seid ihr schon Zahlungsverpflichtungen30
eingegangen, wie z.B. Unterkunft gebucht?
Luisa: Bislang nur das Angebot.

Sven: Es wurde nicht von vorne herein das Auto
gewählt – sondern es ist am praktischsten.

Johanna: Wir hatten Bayerntickets nicht auf35
dem Schirm. Wir haben nicht absichtlich das
teure Bahnangebot genommen, um das Auto zu
rechtfertigen. Das war ein Versehen. Wir haben
da zu wenig Zeit investiert.

Daniel: Bitte Diskussion zurückfahren. Der An-40
trag ist nicht optimal, aber förderbar.

Änderungsantrag 2 von Hendrik Hostombe
Zahle maximal die Hälfte der beschlossenen
Summe aus, wenn nichtmehr als 25% der Teil-
nehmer nicht der Fachschaft WiWi angehören.

Alternativ-Formulierung:
Zahle maximal die Hälte der beschlossenen
Summe aus, wenn weniger als 25% der Teil-
nehmer aus anderen als der WiWi-Fakultät
kommen.

Debatte zu diesem Änderungsantrag 2:
Hendrik: Gerüchten zufolge gibt es sehr viele
VWI-Fahrten, die fast nur von WiWis besucht45
werden. Sie bitten regelmäßig um die Förde-
rung des StuRa. Es wäre nett, wenn auch Nicht-
WiWismitfahren.Damir vorhinnicht geantwor-
tet wurde, möchte ich das somit regeln.

Luisa:Wir haben keine Statistik geführt, aberwir50
haben keinen Einfluss auf die Anmeldungen.

Anton: Dieser Antrag ist beispiellos und Sabota-
ge.
Positive, akustische Rückmeldung der Anwesen-
den.55
Robert: Das hatten wir schon bei der Fahrt der
Verkehrler, welche auch abgelehnt wurde.
Nachfrage: Wie kann ich mich denn anmelden,
wenn ich auch mitfahren möchte? Wie wird ge-
worben?60
Antwort von Luisa: Bei Facebook, in verschiede-
nen WiWi-Semestergruppen, per Mundpropa-
ganda, über Freunde. Es ist hauptsächlich für
WiWis interessant und wird von einem WiWi-
Verband organisiert.65
GO-Antrag auf Schluss der Debatte von Matt-
hias. Wir haben alle Argumente gehört. Ich bin
persönlich jetzt davon überzeugt.
Der GO-Antrag wird mit 28 Ja-Stimmen /
3 Nein-Stimmen / 3 Enthaltungen angenom-70
men.

Abstimmung über Änderungsantrag 1:
Gegenrede von Sven: Die Antragssteller haben
sich Gedanken gemacht und Angebote einge-
holt.75
Der Änderungsantrag 1 wird mit 1 Ja-Stimme
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/ 23 Nein-Stimmen / 9 Enthaltungen abge-
lehnt.

Abstimmung über Änderungsantrag 2:
Gegenrede von Anne: Es wurde alles gesagt.
Der Änderungsantrag 2 wird mit 3 Ja-Stimmen5
/ 24 Nein-Stimmen / 6 Enthaltungen abge-
lehnt.

ABSTIMMUNGP190509-07 Große Exkursion des VWIDresden nach Nürnberg vom 23.-25.5.
Ungeänderter Originalantrag über 300e:

Gegenrede von Joschua: Es wurde alles ge-
sagt.

Der Antrag wird mit 22 Ja-Stimmen /
0 Nein-Stimmen / 11 Enthaltungen ange-
nommen.

Anm.: Der nachfolgende und der vorhergehen-
de TOP wurden eigentlich in der beschlosse-
nen Tagesordnung umgekehrt einsortiert. Lei-10
der wurde diese Änderung beim Aufrufen der
TOPs übersehen, sodass die TOPs in der Reihen-
folge des Protokolls behandelt wurden.

12. P190509-08 Ini:GF-Protokoll15

Antragsteller:in:Matthias Lüth

Antragstext
Der StuRa beauftragt die Referate ÖA, Inter-
net und Struktur im Sinne der Neubefassung
des GF-Protokolls vom 1.4.2019 auf der StuRa-20
Sitzung am 11.4.19 eine Anpassung bzw. Ergän-
zung des GF-Protokolls vorzunehmen.

Begründung
Die Neubefassung ist bereits 4 Wochen her und
ist nochnicht umgesetzt.DaMatthias Lüth in al-25
len Referaten aktiv ist, kann er diese Änderung
voraussichtlich vornehmen.

Diskussion und Nachfragen
Matthias: Wir haben vor 4 Wochen einen An-
trag auf Neubefassung gestellt, dieser wurde ak-30
tuell noch nirgends eingearbeitet; es ist öffent-
lichnochdie alteVersionerreichbar.Gesternha-
be ich per Mail nachgefragt, wie der Stand sei.
Ich schlage vor, dass das ReferatÖA& Internet in
Zusammenarbeit mit dem Referat Struktur die35
Änderung einpflegt. Praktischerweise bin ich ja
auch in all diesen Referaten und könnte es auch
direkt selbst übernehmen.

Robert: Sorry, dass Leute aus derGFmal nicht da
sind. Ich könnte das morgen schaffen; wenn die40
Mail nicht erst gestern da gewesen wäre, wär es
schön. Bitte um eheren Reminder.

Sven:Die Referate sind dafür nicht geeignet. Der
Sitzungsvorstand ist gewählt und schreibt so-
wiesodieProtokolle.DiePflegederProtokolle ist45
seine Aufgabe.

Matthias: Ich möchte die GF entlasten und das
Verfahren beschleunigen und mich dafür auch
anbieten.

Änderungsantrag 1 von Sven Herdes50
Ändere in Sitzungsleitung; streiche alle ande-
ren Referate.

Alternativ-Formulierung:
Ändere „die Referate ÖA, Internet und Struk-
tur“ in „den Sitzungsvorstand“.

Begründung:
Es fällt in den Aufgabenbereich des Sitzungs-
vorstandes.

Abstimmung:
Gegenrede vonMatthias:Es ist ein einmaliger ex-
tra Beschluss. Dieser Antrag ist nur einmalig. Es
könne bereits schon in Aufgaben des Sitzungs-
vorstand fallen. Diese Falschinformationen sol-55
len aus der Welt.

Der Änderungsantrag 1 wirdmit 3 Ja-Stimmen /
13 Nein-Stimmen / 16 Enthaltungen nicht an-
genommen.→Enthaltungsmehrheit.

Ergebnis der erneuten Auszählung: Der Ände-60
rungsantrag 1 wird mit 3 Ja-Stimmen / 18 Nein-
Stimmen / 10 Enthaltungen abgelehnt.
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Abstimmung über den nicht geänderten Gesamt-
antrag:

ABSTIMMUNGP190509-08 Ini: GF-Protokoll
Gegenrede von Geschäftsführung: Ich finde
es komisch, wenn der Protokollant das Pro-
tokoll unterschreiben soll unddarin ist noch
rumgeschrieben worden, das nicht mehr
den Sitzungsverlauf wiedergibt.
Mit 12 Ja-Stimmen / 7 Nein-Stimmen /
13 Enthaltungen nicht angenommen.
Ergebnis der erneuten Auszählung: Der An-
trag wird mit 18 Ja-Stimmen / 8 Nein-
Stimmen / 7 Enthaltungen angenommen.

13. P190425-05 Aufgaben des5 Finanzers – Priorität aufFSR-Finanzprüfungen
Antragsteller:Matthias Lüth (FSRWiWi)

Antragstext
Der StuRa beschließt auf Basis des §16 Abs. 4 Fi-10
nanzordnung, dass die zur Zeit primäre Aufga-
bedesGeschäftsführers FinanzendieDurchfüh-
rung von Finanzprüfungen der Fachschaftsfräte
ist. Zusätzlich ist darzulegen, wie künftig wieder
eine jährlich Auszahlung der Fachschaftsgelder15
garantiert werden kann.

Andere übernommene Aufgaben, insbesondere
aus anderen Geschäftsbereichen sind gesondert
zu begründen. 0,58

Begründung20
Gemäß §16 Abs. 4 sind die Fachschaftsräte jähr-
lich zu prüfen. Da etliche Finanzprüfungen be-
reits drei oder mehr Jahre zurückliegen, besteht
hier starker Handlungsbedarf. Die Fachschafts-
räte bilden das Rückgrat der studentischen25
Selbstverwaltung in Außendarstellung, Perso-
nalgewinnung und Tagesgeschäft. Durch die
ausbleibenden Finanzprüfungen wurde ihre Ar-
beit in der Vergangenheit durch fehlende finan-
zielle Mittel massiv eingeschränkt. Der StuRa30

steht in der Pflicht durch geeigneteMaßnahmen
die Arbeitsfähigkeit wieder herzustellen. Entwe-
derdurchausreichendschnell durchgeführteFi-
nanzprüfungen oder Sonderausschüttung von
Fachschaftsmitteln ohne Prüfverfahren. 0,7935

Diskussion und Nachfragen
Matthias stellt einen GO-Antrag auf Vertagung
auf die erste StuRa-Sitzung im Juni 2019.
Begründung:DerFSRWiWihat sichmitTimhin-
gesetzt und getalkt. Er ist heute leider nicht da,40
aber er hat gute Pläne und er hat Reformen an-
gekündigt. Aber wir wollen den Druck aus dem
Kessel nicht komplett rausnehmen.

Die Vertagungwird ohneGegenrede angenom-
men.45

14. P190425-09 Umbenennungdes StuRa, 1./2. Lesung
Antragsteller:innen: Referate Gleichstellungs-
politik&ReferatWissen,Handeln, AktivTeilneh-
men, vertreten durch: Laura Funke, Friederike50
Kantzenbach

Weitere Unterstützer:innen: Alexander Busch,
Mara Knauthe, Annett Petzold, Nathalie
Schmidt, Kersten Stender, Josefine Went

Antragstext55
Der StuRa nennt sich selbst Studierendenrat.

Dazu ist die Grundordnung wie folgt zu ändern:
§ 1 (BegriffsbestimmungundRechtsstellung) er-
hält einen neuen Absatz 5 mit dem Wortlaut:
„Die Studentenschaft der TechnischenUniversi-60
tät Dresden nennt sich Studierendenschaft der
Technischen Universität Dresden.“
§ 16 (Aufgaben und Funktionen des StuRa) er-
hält einen neuen Absatz 1 Satz 3 mit demWort-
laut „Der Studentenrat nennt sich Studieren-65
denrat.“

UminderAußendarstellungund -kommunikation
mittels einer inkludierenden Sprache alle Ge-
schlechter anzusprechen, ist die Verwendung
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geschlechtsneutraler Formulierungen notwen-
dig. Dieser Status quo der alltäglichen Öffent-
lichkeitsarbeit sollte nun endlich auch in den
formalen Regularien festgehalten werden.
Um eine aufwands- und kostenarme Umset-5
zung zu ermöglichen, sollen ab der beschlos-
senenNamensänderung alleMedien den neuen
Namen tragen. Vorhandene Restbestände von
beispielsweise Broschüren und Info-Material
sollen auchaufgrundvonNachhaltigkeitsaspek-10
ten weiterhin ausgegeben werden. 0,81

Begründung
Die Umbenennung des StuRa ist im Dezember
2018 nur knapp gescheitert. Zwarwar eine deut-
liche Mehrheit des damaligen Plenums für die15
Umbenennung des StuRa, jedoch fehlte bei Ab-
stimmung (24/7/1) genau eine Stimme, um die
benötigte 2/3-Mehrheit zu erreichen.
Im zugehörigen Antragstext wurde damals die
Verwendung beider Namen in Erwägung gezo-20
gen, jedoch würde dies einem einheitlichen Au-
ßenauftritt entgegenwirken.Deshalbhaben sich
die jetzigen Antragstellenden dazu entschieden,
klare Verhältnisse zu schaffen und ausschließ-
lich die Bezeichnung Studierendenrat in den25
Ordnungen zu verankern.
Es ist im Sinne der Antragstellenden, die benö-
tigten 3 Lesungen des Antragsmöglichst zeitnah
durchzuführen. Die Debatte um den letzten An-
trag konnte nicht stringent geführt werden auf-30
grund der langen „Pause“ von knapp 5Monaten
zwischen zweiter und dritter Lesung.

Warum ist gendergerechte Sprache wichtig –
warum geht sie den StuRa etwas an?
Die aktuelle Situation im StuRa zur geschlech-35
tergerechten Sprache ist wenig zufriedenstel-
lend. So heißenwir „Studentenrat“ (generisches
Maskulinum), haben eine durchgehend weib-
liche Ordnung (generisches Femininum) und
haben teilweise und uneinheitlich gegender-40
te Formulare. Auch unsere Publikationen und
der Internetauftritt sind uneinheitlich gegen-
dert. Dieser Antrag soll eine einheitliche Grund-
lage schaffen, die aus unserer Sicht den Anfor-
derungen einer geschlechtergerechten Sprache45
entgegenkommt.
Grundlage unseres Antrages ist die eingehen-

de Lektüre linguistischer und sprachphiloso-
phischer Abhandlungen, sowie wissenschaft-
licher Studien zum generischen Maskulinum50
und geschlechtergerechter Sprache. Somit wol-
len wir einer subjektiven Diskussion aus dem
Weg gehen, indem wir unsere Schlüsse aus
wissenschaftlicher Literatur und nicht ideolo-
gischen Ansichten und persönlich-emotionalen55
Perspektiven ziehen.
Wir vertreten die Auffassung, dass Sprache und
Denken aneinander gekoppelt sind. Sprache
formt unser Denken und dient zum einen als
Ausdruck unserer Erfahrungen und Ansichten.60
Zum anderen prägt die Ausdrucksweise unser
Mitmenschen unsere Wahrnehmung der Welt.
Daher kann Sprache niemals etwas Absolutes
sein, sondern ist ständig imWandel –beiuns, bei
anderen und auch in der gesamtenWelt.65
Aus diesen Gründen ist es also relevant, auf
welche Art Gegenstände benannt werden und
wie man Personengruppen sprachlich abbildet
oder, wie bis heute gegeben, nicht abbildet.
So ist unsere These, dass der sprachliche Aus-70
schluss von Menschen auch zum gedanklichen
Ausschluss selbiger führt.
Kurz zusammengefasst lässt es sich beispiels-
weise nachweisen, dass bei der Verwendung
des generischen Maskulinums alle anderen Ge-75
schlechter auf inhaltlicher Ebene auf der Strecke
bleiben.
Bei der bekannten Studie von Irmen und Köhn-
cke (1996) haben die befragten Versuchsperso-
nen signifikant mehrmännliche Personen asso-80
ziiert. Auf die explizite Frage hin, ob auch Frau-
en mitgemeint sein könnten, mussten 49% der
Befragten zunächst länger nachdenken.Die Stu-
die stellt fest, dass das generische Maskulinum
nicht geeignet ist, um auf Frauen zu referie-85
ren. Ebenso verhält es sichmit der Bezeichnung
„Studentenrat“, die demnach ungeeigenet ist,
um die gesamte Studierendenschaft anzuspre-
chen.

Woher kommt der Vorschlag „Studierendenrat“?90
Aus den Untersuchungen zur geschlechterge-
rechten Sprache geht hervor, dass das üblicher-
weise vorgetragene Argument, geschlechterge-
rechte Sprache sei unverständlich, empirisch
nicht haltbar ist. So stellen zum Beispiel Braun95
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et al. (2007) fest, dass es nicht erforderlich zu
sein scheint, „aus Gründen der Verständlichkeit
Texte im generischen Maskulinum zu formulie-
ren“.
Unser Antrag möchte explizit sämtliche Ge-5
schlechter ansprechen, nicht nur Männer und
Frauen. Daher haben wir uns vom binär-
geschlechtlichen Ansatz gelöst und das Gerun-
dium gewählt. Der Begriff ‚Studierende’ ist ein
üblicher und akzeptierter Begriff, auch viele10
Studierendenvertretungen in ganz Deutschland
greifen in ihren Namen darauf zurück.

Fazit!
In Wahrnehmung seiner Pflichten als Studie-
rendenvertretung unternimmt der StuRa einen15
großen Aufwand zur Inklusion von Studieren-
den auf vielenEbenen –Beratungen zumBAföG,
verbesserter Bedingungen fürs Studieren mit
chronischen Erkrankungen oder unser Einsatz
für den Ausbau des Teilzeitstudiums sind hier-20
für einige Beispiele. Wir nehmen an der Univer-
sität und darüber hinaus eine Rolle ein, in der
wir Teilhabe für alleMenschenunabhängig ihrer
Lebenssituation oder Herkunft einfordern. Da-
her ist esnur konsequent, diesenAnspruch, Teil-25
habe zu ermöglichen, auch an unseren eigenen
Namen zu stellen.
Nach der Auswertung linguistischer und sozio-
logischer Studien kommen wir zum Schluss,
dass der StuRa in „Studierendenrat“ umbenannt30
werdenmuss. 0,39

Diskussion und Nachfragen
Friederike: Ich möchte mit einer Geschichte an-
fangen. . . Es war einmal vor langer Zeit ein Va-
ter mit seinem Sohn. Sie fuhren eines schönen35
Sommertages im Auto durch blühende Land-
schaften undhatten dabei einen Autounfall. Der
Vater ist tot, der Sohn hat überlebt. Der Sohn ist
schwerverletzt und muss not-operiert werden.
Der Arzt erschrickt – er kanndas Kind nicht ope-40
rieren, weil es sein eigenes Kind ist.
An dieser Geschichte merkt man, dass durch
das Nicht-Gendern das Ganze missverständlich
wird. Hat das Kind nun zwei Väter?

AbernunzumeigentlichenAntrag:Wirmöchten45
zwei Paragraphen der Grundordnung minimal

ändern: „Die Studentenschaft nennt sich grund-
sätzlich Studierendenschaft“ und „Der StuRa
nennt sich grundsätzlich Studierendenrat“.
Letzten Winter ist die Abstimmung sehr knapp50
negativ ausgegangen. Wir schließen daraus
trotzdem eine große Befürwortung im Plenum.
Durch die Einführung des dritten Geschlechts
vor ein paar Wochen hat der Antrag an Aktua-
lität gewonnen und eignet sich zur Debatte ge-55
nommen werden.

1. Lesung
Matthias: Der Antrag ist wichtig. Das sage ich
nicht nur als Vertreter des FSR WiWi sondern
auch als Landekoordinator der JuSos Sachsen.60
Wir wollen schon lange eine Genderung des
SächsHS„F“G.

Positive, akustische Rückmeldung der Anwesen-
den.

Sven: Ich möchte nicht, dass die Studenten-65
schaft der TU Dresden die letzte sich umbenen-
nende ist.

Hendrik: Letztes Jahr ist es nur an einer Stimme
gescheitert. Ich möchte gerne Handlungsfähig-
keit.70

Daniel: Ich finde es gut, wenn wir das behan-
deln. Ich denke nicht, dass hier jemand was da-
gegen hat. Mir ist es eigentlich egal. Es scheint
wichtig zu sein für einige Menschen, deshalb
sollten wir das behandeln.75

Keine weiteren Redebeiträge.

Überweisung in die zweite Lesung:
Ohne Gegenrede angenommen.

2. Lesung
Änderungsantrag 1 von Robert Lehmann80
Ergänze § 16 Der Studentenrat [. . . ] Studieren-
denrat sowie auch kurz StuRa.
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Daniel: Ich setze fort. Ich habe keine Lust auf ei-
ne ewige Diskussion, weil ich mich von der Pro-
blematik nicht angesprochen fühle, aber viele
Menschen finden das wichtig. Leute, die damit
keinProblemhaben, habenkeinenNachteil und5
die, die das wichtig finden, haben einen großen
Vorteil.

Anne: Ich finde das wichtig. Jede Mail von der
Unileitung geht an Studierende und daher fin-
de ich es peinlich, dass wir es nicht hinbekom-10
men.

Robert:LetztesMalwurdederÄnderrungsantrag
übernommen.Leute, die sichmitderUmbenen-
nungnicht abfinden, könnendannoffiziell auch
StuRa sagen.15
DerÄnderungsantrag 1wird vondenAntragstel-
lerinnen übernommen.

Überweisung in die dritte Lesung:
Ohne Gegenrede angenommen.

15. Geschlossene Sitzung20

Die geschlossene Sitzung dauerte von 21:35 Uhr
bis 21:46 Uhr.

16. Sonstiges
GO-Antrag auf Verlängerung der Sitzungszeit
um 1 Stunde von Daniel.25
Begründung: Es sind grad Massen von Men-
schen wieder reingekommen, die vermutlich al-
le noch etwas zu Sonstiges sagen wollen.
Es wird im Plenum an der Ernsthaftigkeit des
GO-Antrages gezweifelt.30
Der GO-Antrag wird mit 8 Ja-Stimmen / 1 Nein-
Stimme / – nicht angenommen.

Es gibt keine sonstigen Punkte. Schade.

Die Sitzung endete um 21:48 Uhr.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .35
Für die richtige Wiedergabe des Protokolls zeichnen:

—————————————————————– —————————————————————–
Versammlungsleitung: Marian Schwabe Protokoll: Elisabeth Franz, Sebastian Mesow

A. Anhang
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Anwesende der Geschäftsführung (stimmberechtigt): 
Name GF-Posten  
Tim Rothbarth Finanzen und Inneres Anwesend 

N.N. Hochschulpolitik Unbesetzt 

Fabian Köhler Lehre und Studium Anwesend 

Robert Lehmann Öffentlichkeitsarbeit Anwesend 

Sven Herdes Personal Anwesend 

Nathalie Schmidt Soziales Anwesend 

Referent:innen (bzw. Vertreter:innen) (ständige Gäste): 

Name Referat  
Matthias 
Zagermann 

Datenschutz  

Cao Son Ta Service und Förderpolitik Anwesend 

Daniel Duschik Mobilität  
Marian Schwabe Struktur  
Christoph 
Johannes Kleine 

Technik  

N.N. Vernetzung Unbesetzt 

N.N. Hochschulpolitik Unbesetzt 

N.N. Gleichstellungspolitik Unbesetzt 

Joel Franke Politische Bildung  
N.N. Wissen, Handeln und Aktiv teilnehmen Unbesetzt 

N.N. Lehre und Studium Unbesetzt 

N.N. Kultur Unbesetzt 

Robert Sterzing Sport  
Sebastian 
Schmidt 

Qualitätsentwicklung  

N.N. Öffentlichkeitsarbeit Unbesetzt 

Lothar Michael 
Martin Keßler 

Internet Anwesend 

N.N. Internationale Studierende Unbesetzt 

N.N. Inklusion Unbesetzt 

-Protokoll A.1 GF-Protokoll vom 26.04.2019 9.Mai 2019
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Claudia Meißner Soziales Anwesend 

N.N. Studentenwerk Unbesetzt 

N.N. Familienfreundliches Studium Unbesetzt 

N.N. Personal Unbesetzt 

Gäste: Paul Fietz, Alexander Busch, Friedrich Eucken, Philipp Flath, Katja Schulze, Andre 
Jacob, Lukas Benedikt Schumacher, Friederike Kantzenbach, Kersten Stender, Leon 
Puteanus, Peter Jüstel 
 
Protokoll: Nathalie Schmidt 
Beginn: 14:30 Uhr 
Ende: 16:47 Uhr 

Tagesordnungspunkte/Themen 

Zur Protokolllesart: In den Tagesordnungspunkten der Anerkennung von 
Hochschulgruppen wurde auf die Protokollierung der Vorstellung der Gruppen verzichtet, 
sofern diese nicht von den Angaben auf dem Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe 
(siehe Anhang) abweicht. 
 
Alle Anwesenden werden darüber informiert, dass die Beschlüsse der GF erst 
wirksam werden, wenn das Protokoll durch das StuRa-Plenum bestätigt wurde. 
 
Die Sitzung ist mit fünf von fünf anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. 
 

1. G190426-01 Hochschulgruppenanerkennung Musae 
Die HSG stellt sich vor. 
Frage Fabian: Wie wird man Mitglied? 
Antwort: Es gibt keine Voraussetzungen beziehungsweise keine formalisierte 
Mitgliedschaft. Wer mitmachen möchte, kann einfach die HSG ansprechen und 
mitmachen.  
Frage Fabian: Ist dementsprechend eine Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft 
möglich? 
Antwort: Ja. 
Ohne Gegenrede angenommen. 

 
2. G190426-02 FA SchLaU Bundesvernetzungstreffen 

Lukas Schumacher beantragt 260 € für die Teilnahme am 
Bundesvernetzungstreffen im Sommersemester 2019 (20.06.2019-23.06.2019). 
Der Antrag enthält Teilnahmegebühren und Reisekosten. 

-Protokoll A.1 GF-Protokoll vom 26.04.2019 9.Mai 2019

Seite 23 von 113



Studentenrat der TU Dresden 

Protokoll der GF-Sitzung vom 26.04.2019 
 

Protokoll der GF-Sitzung vom 26.04.2019  Seite 3 von 9 

Frage Robert: Das entspricht einer Förderung von 130€ pro Kopf. Das ist 
ziemlich viel. Gibt es einen Eigenanteil? 
Antwort: Ein Tagungsbeitrag von 60€ (Verpflegung, Unterkunft) für mehrere 
Tage ist nicht viel. 
Frage Cao: Wie wurde ausgewählt, wer mitdarf? 
Antwort: Es handelt sich um Menschen aus dem gewählten Leitungsteam, die 
Zeit haben und bei denen es auch von den aktuellen Aufgaben sinnvoll ist, dass 
sie mitfahren. Die zweite Person steht noch nicht endgültig fest. 
Ohne Gegenrede angenommen. 
 

3. G190426-03 FA Unerhört (WHAT) 
Friederike Kantzenbach beantragt 400 € für eine Buchvorstellung/Workshop 
vom Berlin Busters Social Club zum Buch „Unerhört! Adbusting gegen die 
Gesamtscheiße. Veränderte Werbung als Gesellschaftskritik?“. 
Friederike stellt den Antrag vor. Es soll ein circa dreistündiger Workshop 
werden. Der BBSC steht für politische Kunstaktionen etc. und ist etwa mit dem 
Peng!-Kollektiv vergleichbar.  
Fabian: Steht bereits fest, wer kommt? 
Friederike: Steht noch nicht fest, da es sich um ein Autor:innenkollektiv handelt. 
Nathalie: Was soll im Workshop gemacht werden? 
Friederike: Neben der Buchvorstellung sollen Gruppenarbeiten zu 
verschiedenen Aktionsformen durchgeführt werden. 
Cao: Wie viele Teilnehmende erwartet ihr? 
Friederike: 30/40 ungefähr 
Nathalie gibt zu Protokoll: Der StuRa distanziert sich von jeglichen Formen der 
Sachbeschädigung. Im Rahmen dieser Veranstaltung wird nicht zu 
rechtswidrigem Verhalten aufgerufen. Die angesprochenen Aktionsformen 
werden nur rein theoretisch behandelt beziehungsweise für den heimischen 
Gebrauch erläutert. 
Cao: Wie wollt ihr die Veranstaltung bewerben? 
Friederike: Online/über Mails bzw. Verteiler. 
Ohne Gegenrede angenommen. 
 

4. G190426-04 FA Flyer (WHAT) 
Alexander Busch beantragt 85 € für Flyer.  
Ein allgemeiner Flyer von WHAT wird derzeit schon erstellt. Die Klebeetiketten 
sind dafür da, auf die Flyer aktuelle Veranstaltungshinweise draufkleben zu 
können. 
Fabian: Wann sollen die Klebeetiketten in Anspruch genommen werden? 
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Alex: Die sollen auf Vorrat gekauft werden und dann hier bedruckt werden. 
Ohne Gegenrede angenommen. 
 

5. G190426-05 FA Informationskampagne Identitäre Bewegung (WHAT) 
Friederike Kantzenbach beantragt 110 € für eine Informationskampagne über 
die Identitäre Bewegung. 
Das Geld soll für Flyer und Online-Werbung ausgegeben werden. 
Die Flyer sollen niedrigschwellig sein und über Symbole und Taktiken aufklären. 
Die Flyer sind zeitlos gestaltet und können daher über einen längeren Zeitraum 
verwendet werden. 
Fabian: Online-Werbung ist Facebook? 
Friederike: Ja. Eventuell auch Twitter. 
Ohne Gegenrede angenommen. 
 

6. G190426-06 SHK-Umfrage 
Paul Fietz stellt nochmal kurz das Projekt vor (siehe auch letztes GF-Protokoll). 
Es gab in Leipzig und Chemnitz ähnliche Umfragen mit relativ viel Resonanz. 
Technisch wird das über den Server der GEW laufen, der in Chemnitz steht (mit 
Limesurvey). Darauf können nur 2 Personen zugreifen. Die Daten werden 
anonymisiert erfasst. Datensatz und Mail-Adresse werden getrennt gespeichert. 
Die Umfrage soll über den Personalrat geschickt werden, um passgenau die 
SHK zu erreichen. 
Fabi: Wie stellt ihr euch die Kooperation vor? 
Paul: Der StuRa würde als Kooperationspartner auf dem 1. Screen der Umfrage 
erscheinen und ist herzlich zu den Auswertungsveranstaltungen eingeladen. 
Cao: Was passiert mit den Daten nach der Umfrage? Wird das Prinzip der 
Datensparsamkeit geachtet? Welche Informationen wird erhoben? 
Paul: [blub siehe Mail], Die Daten sollen zu Auswertugnszwecken etwa ein Jahr 
gespeichert und dann gelöscht werden. 
Fabi: Wann habt ihr die letzte Umfrage durchgeführt? 
Paul: Die Umfrage in Leipzig fand im Sommersemester 2018 statt. 
Nathalie: Sind alle Fragen geklärt? Wie wird das mit den Zentralen 
Wissenschaftlichen Einrichtungen geklärt, die unter Umständen sehr wenig SHK 
haben und daher leicht zugeordnet werden können?  
Paul: Die entsprechende Frage wird ein Freifeld zum Antworten erhalten – eine 
Angabe ist dann also freiwillig. 
Tim: Wenn weniger als 10 Leute, dann anonymisiert? 
Paul: Das ist möglich. 
Fabi: Ist alles DSGVO-konform? 
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Paul: Sobald die Datenverarbeitungserklärung ergänzt wird, ja. Das geschieht 
natürlich vor der Veröffentlichung. 
Robert: Sind nur die SHK an der Uni die Zielgruppe? 
Paul: Auch andere SHK wären interessant, diese können aber nicht über 
Personalrat erreicht werden. 
Fabi: Eventuell wäre der Stud1-Verteiler da eine Option. 
Paul: Wir überlegen, wie wir außeruniversitäre SHK aufnehmen können. 
 
Wir freuen uns über die Kooperation. 
Ohne Gegenrede angenommen. 
 

7. G190426-07 HSG-Anerkennung Fluglicht 
Die HSG stellt sich vor. 
Fabi: Wie viele Mitglieder sind nicht an der TU Dresden immatrikuliert? 
Antwort: 1 von 5. 
Fabi: Wie wird man Mitglied? 
Antwort: Die Mitgliedschaft ist derzeit nicht formalisiert. Wer mitmachen 
möchte und sich einbringt, kann dies tun. Es ist allerdings eine eigene Satzung 
in Planung, die das ändern könnte. Darüber wird der StuRa gegebenenfalls 
informiert. 
Ohne Gegenrede angenommen. 
 

8. G190426-08 Aktuelles aus den Geschäftsbereichen 
- Finanzen und Inneres: 
Finanzprüfungen: Der FSR Bauingenieurwesen hat mittlerweile ausstehendes 
Geld erhalten. Die Finanzprüfung vom FSR Maschinenwesen ist durch, es fehlt 
lediglich noch die Unterschrift der Finanzerin. Die Nachprüfung des FSR 
Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaften ist durch. In der kommenden Woche 
sollen am Montag der FSR Wirtschaftswissenschaften und am Freitag der FSR 
Berufspädagogik geprüft werden. Der FSR Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften hat einen Termin am 14.05.2019. 
Ausfallbürgschaften gegenüber Dritten sind nicht zulässig nach §34 
Finanzordnung. 
Am Donnerstag war Finanzer:innenschulung, ein nächster Termin ist bereits in 
Planung 
-Soziales:  
Wir sind fleißig. 
-Hochschulpolitik: 
Es wurde sich mit dem Hochschulpakt beschäftigt. Die Pressemitteilung ist in 
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Vorbereitung. 
WHAT: Der Infoabend für neue Mitglieder war sehr erfolgreich, es kann 
voraussichtlich mit Referatsentsendungsanträgen gerechnet werden. Eine:n 
Referent:in wird es voraussichtlich in näherer Zukunft nicht geben. Es sind 4-5 
neue Projekte gestartet worden, einige davon hängen mit den heutigen 
Finanzanträgen zusammen. Mitglieder von WHAT sind in vielen Initiativen und 
Kooperationen aktiv. Es gibt die Idee, eine #unteilbar-Gruppe in 
Dresden/Sachsen zu gründen. 
- Personal: 
Seit dem letzten Plenum gibt es einen neuen GF. 
- ÖA: 
Heute gab es ein Geschäftsbereichstreffen, bei dem die Aufgabenteilung und 
Priorisierung besprochen wurde. Wichtig werden in dieser Legislaturperiode 
neben dem dies academicus und der ESE vor allem auch die Feierlichkeiten zu 
30 Jahren StuRa. Es ist geplant, die Presse per Pressemitteilung zur 
Podiumsdiskussion zum Zelleschen Weg einzuladen. 
- LuSt: 
30-Jahre-StuRa – Fabi schreibt eine Mail zum Treffen. Es werden VIELE 
Menschen gebraucht. 
Es soll ein Bericht aus dem AK Q kommen. Die Systemakkreditierung ist ein 
wichtiges Thema. 
Die Beratungen im Bereich Lehre und Studium finden weiterhin statt. 

 
9. G190426-09 Rundmail Zellescher Weg 

Die aktuelle Fassung der Rundmail ist jetzt im Pad zu finden. 
Einige Anmerkungen der Anwesenden werden eingearbeitet. 
Die überarbeitete Mail wird ohne Gegenrede gecleared. 
 

10. G190426-10 Semesterticketrückerstattungsbearbeitungsbeauftragte  
Folgende Mitglieder des Referates Mobilität sind neben Daniel Duschik als 
Referent berechtigt, Semesterticketrückerstattungsanträge zu  
bearbeiten und zu unterzeichnen: 
- Christian Soyk 
- Robert Georges 
- David Färber 
- Cao Son Ta 
- Marius Schiller 
 
Zur Arbeitsaufteilung: 
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Robert bearbeitet weiterhin die einfachen Anträge, während ich mich um  
die komplexen kümmere. 
Daneben werde ich Cao und Marius bis September in die  
Rückerstattungsbearbeitung einarbeiten. Zusätzlich steht Christian als  
erfahrene Reserve bereit, um mich gegebenenfalls vertreten zu können. 
David möchte eigentlich keine Rückerstattungsanträge bearbeiten, würde  
aber zur Not ab September meine Funktion übernehmen. 

 Ohne Gegenrede angenommen. 
 

11. G190426-011 Schlüssel/Schließberechtigungen 
Die bisher noch nicht abgegebenen Schlüssel werden von den 
entsprechenden Personen eingetrieben, sofern diese nicht neu beantragt 
wurden. 
Ohne Gegenrede angenommen. 
 
Alexander Busch beantragt Schlüssel für Büros, Außentüren, 
Sicherheitstür und den Schlüsselkasten sowie eine Schließberechtigung.  
Begründung: Er ist aktiv in den Referaten WHAT und ÖA und somit häufiger zu 
Randzeiten in der Baracke. Außerdem wohnt er in der Nähe und ist bereit, den 
Aufschließmenschen für Menschen ohne Schlüssel zu spielen (für die Nutzung 
dieses Angebots einfach bei ihm melden!). 

 Unter dem Vorbehalt, dass genug Schlüssel vorhanden sind: 
Ohne Gegenrede angenommen. 
 
Kersten Stender beantragt Schlüssel für Büros, Außentüren, Sicherheitstür 
und den Schlüsselkasten sowie eine Schließberechtigung. 
Begründung: Er ist aktiv im Referat WHAT und möchte Referatsarbeit zu 
Randzeiten ermöglichen. 
Kersten hat die Brandschutzbelehrung bislang nicht unterschrieben und wird 
aufgefordert, dies schnellstmöglich nachzuholen. 

 Unter dem Vorbehalt, dass die Belehrung unterschrieben wird und genug 
Schlüssel vorhanden sind: 
Ohne Gegenrede angenommen. 
 
Lutz Thies beantragt Schlüssel für Büros, Außentüren, Sicherheitstür und 
den Schlüsselkasten sowie eine Schließberechtigung. 
Begründung: Er ist aktiv in den Referaten WHAT und ÖA und somit häufiger zu 
Randzeiten in der Baracke. 

 Unter dem Vorbehalt, dass genug Schlüssel vorhanden sind: 
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Ohne Gegenrede angenommen. 
 
Robert Georges beantragt Schlüssel für Büros, Außentüren, Sicherheitstür 
und den Schlüsselkasten sowie eine Schließberechtigung. 
Begründung: Er bearbeitet Rückerstattungsanträge und nimmt 
Beratungstätigkeiten im Referat Service- und Förderpolitik vor.  

 Unter dem Vorbehalt, dass genug Schlüssel vorhanden sind: 
Ohne Gegenrede angenommen. Etwaige andere Schlüssel, die sich noch in 
Roberts Besitz befinden, sind abzugeben. 
 
Christian Soyk beantragt Schlüssel für Büros, Außentüren, Sicherheitstür 
und den Schlüsselkasten sowie eine Schließberechtigung. 
Begründung: Er bearbeitet gegebenenfalls Rückerstattungsanträge und ist in 
mehreren Referaten aktiv. 

 Unter dem Vorbehalt, dass genug Schlüssel vorhanden sind: 
Ohne Gegenrede angenommen. 
 

12. G190426-12 Website  
Es geht voran mit der Website. Womit es nicht voran geht, sind die Websitetexte 
(u.a. der Referate). Die Säumigen sollen nun aufgefordert werden, die Texte 
nachzuliefern. Unter Umständen könnte es eine Lange Nacht der 
aufgeschobenen Websitetexte im StuRa geben, an der die Säumigen dann 
zwangsweise teilnehmen müssen. 

 
13. G190426-13 Social-Media-Zugänge 

Zugriffsberechtigt für den Facebook-Account des StuRa der TU Dresden sind 
folgende Personen: 
Robert Lehmann 
Claudia Meißner 
Nathalie Schmidt 
Annett Petzold 
Alexander Busch 
Lutz Thies 
 

Zugriffsberechtigt für den Twitter-Account des StuRa der TU Dresden sind 
folgende Personen: 
Claudia Meißner 
Alexander Busch 
Robert Lehmann 
Lutz Thies 
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Zugriffsberechtigt für den ICQ-Account des StuRa der TU Dresden sind folgende 
Personen: 
Robert Lehmann 
Ohne Gegenrede angenommen. 
 

14. G190426-14 Geschlossene Sitzung 
 

15. Sonstiges 
Unter diesem Tagesordnungspunkt wurde nichts angesprochen. 
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Anwesende der Geschäftsführung (stimmberechtigt): 
Name GF-Posten 

Tim Rothbarth Finanzen und Inneres Anwesend 

N.N. Hochschulpolitik Unbesetzt 

Fabian Köhler Lehre und Studium Anwesend 

Robert Lehmann Öffentlichkeitsarbeit Anwesend 

Sven Herdes Personal Anwesend 

Nathalie Schmidt Soziales Anwesend 

Referent:innen (bzw. Vertreter:innen) (ständige Gäste): 

Name Referat 

Matthias 
Zagermann 

Datenschutz 

Cao Son Ta Service und Förderpolitik  

Daniel Duschik Mobilität 

Marian Schwabe Struktur 

Christoph 
Johannes Kleine 

Technik Anwesend 

N.N. Vernetzung Unbesetzt 

N.N. Hochschulpolitik Unbesetzt 

N.N. Gleichstellungspolitik Unbesetzt 

Joel Franke Politische Bildung 

N.N. Wissen, Handeln und Aktiv teilnehmen Unbesetzt 

N.N. Lehre und Studium Unbesetzt 

N.N. Kultur Unbesetzt 

Robert Sterzing Sport Anwesend 
Sebastian 
Schmidt 

Qualitätsentwicklung 

N.N. Öffentlichkeitsarbeit Unbesetzt 

Lothar Michael 
Martin Keßler 

Internet 

N.N. Internationale Studierende Unbesetzt 

N.N. Inklusion Unbesetzt 
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Claudia Meißner Soziales Anwesend 

N.N. Studentenwerk Unbesetzt 

N.N. Familienfreundliches Studium Unbesetzt 

N.N. Personal Unbesetzt 

GästeLukas Benedikt Schumacher, Alexander Busch,Kamin Johanna, Georg 
Meinhardt,Miriam Weiss,David Färber, Jan Girlich  
 
Protokoll: Sven Herdes 
Beginn: 14:30 Uhr 
Ende: 15:48 Uhr 

Tagesordnungspunkte/Themen 

Zur Protokolllesart: In den Tagesordnungspunkten der Anerkennung von 
Hochschulgruppen wurde auf die Protokollierung der Vorstellung der Gruppen verzichtet, 
sofern diese nicht von den Angaben auf dem Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe 
(siehe Anhang) abweicht. 
 
Alle Anwesenden werden darüber informiert, dass die Beschlüsse der GF erst 
wirksam werden, wenn das Protokoll durch das StuRa-Plenum bestätigt wurde. 
 
Die Sitzung ist mit fünf von fünf anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. 
 

1. G190503-01 FA Referat  Sport 
Antragssteller: Robert Sterzing 
Antragsstext: Beantragt werden 200 € Tagungsgebühr 
Begründung: Es findet die Strategietagung des LHS statt. Explizit wurden auch 
die Studentischen Vertreter eingeladen, da darüber diskutiert werden soll, 
inwieweit man sie besser anbinden kann. Die Tagung findet am 22-24.5 statt. 
Rückfragen: Wie sieht die Stornierbarkeit der Anmeldung aus? 
Die Kostenlose Stonierbarkeit ist gegeben. 

 
Ohne Gegenrede angenommen. 

 
2. G190503-02 Aktuelles aus den Geschäftsbereichen 

- Finanzen und Inneres: 
Finanzprüfungen BP war gestern, WiWi ist auch in Arbeit, Geld haben 
bekommen Sozpäd. und MW. 
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-Soziales:  
Es wir an Härtefällen gearbeitet; Am Ende der Frist kamen noch ein paar rein. 
Inklusionstreffen steht an. Antworten zum Steuerungskreis Beratung sind 
eingegangen und werden demnächst ausgewertet. 
-Hochschulpolitik: 
Für die Teilnahme großes Turnustreffen wird um um Rückmeldung gemeldet, Es 
sollen genügend Getränke vorhanden sein. Mo ist das Auftakttreffen Hopo zur 
Landespolitik 
- Personal: 
Übergabe wurde durchgeführt, lebe mich ein. 
- ÖA: Montag Podiumsdiskussion, Rückmeldung zur Rundmeldungen sind 
gekommen, Unitag wird vorbereitet. Dienstag ist Kulturmarkt, Helfer sind 
willkommen. Bei Fahraddemo am 12.5 spricht einer  von uns aus dem StuRa 
- LuSt: Rundmailantworten sind eingegangen, FSR Sitzung Sozialpädagogik 
wurde besucht Themengrund war das Beschwerdemangment. FSR-Verteiler 
wird aktualisiert. 
 
 

3. G190503-03 Geschlossene Sitzung 
4. G190503-04 Schlüssel und Schließberechtigungen 

 
Oscar Telchow 

 
Beantragt die Schlüssel für Büros und Gebäude, Härtefallschrank und 
Schlüsselskasten. 
Begründung: Härtefallbearbeitung 
Ohne Gegenrede angenommen. 
 

 TUWI Schlüssel Wohnzimmer  
Wir reden erst mit ihnen was sie genau wollen. 

 Ohne  Gegenrede vertagt. 
5. G190503-05 Sommeruni 

Die Termine für die Sommeruni stehen fest. 
11.07.2019, 18:00 Uhr,   18.07.2019, 18:00 Uhr   25.07.2019, 18:00 Uhr 

(Sturasitzung) auf Mittwoch den 24.7.verlegen und     01.08.2019, 18:00 Uhr  
Wer macht welche Termine? Robert übernimmt die Hauptorga. 
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6. G190503-06 HSG JEF Sachsen 
Die HSG stellt vor. 
Rückfragen: 
Wie sieht die Einflussnahme der Dachverbände aus: die Inhaltliche 
Zusammenarbeit ist stark, da die Jef Sachsen sich vorallem aus DD-lern 
zusammensetzt. Der Bundesverband ist unabhängiger. 
 
Ohne Gegenrede angenommen. 

 
 

7. G190503-07 FA Schlau Bastel-/Demomaterialien  
 
Antragsteller:  
Lukas Benedikt Schumacher für die AG SchLaU  
Antragstext:  
Der StuRa möge 50€ für Bastelmaterialien beschließen,  
die zum Herstellen von Demoutensilien verwendet werden sollen.  
 
Begründung:  
Aktionen für die Sichtbarkeit von LGBTIQ Menschen sind nach wie vor 
wichtig. Um uns beim CSD oder ähnlichen besonders gut als queere 
Gruppe präsentieren zu können, benötigen wir entsprechende 
Materialien. Diese können im Schrank der AG SchLaU gelagert und in 
folgenden Semestern wiederverwendet werden.  
 
Ohne Gegenrede angenommen. 
 

8. G190503-08 FA Schlau Moderationsmaterialien 
 

Antragsteller:  
Lukas Benedikt Schumacher für die AG SchLaU  
 
Antragstext:  
Es werden 35 € für Moderationsmaterialien beantragt. 
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Begründung: 
Die AG SchLaU bietet Veranstaltungen zu queeren Themen an. Vor 
allem bei Workshops und Vorträgen ist dabei häufig eine interaktive 
Arbeitsweise durch die Referent*innen und die Teilnehmer*innen erwünscht. 
Um dies zu fördern werden Moderationsmaterialien beantragt. 
 
Ohne Gegenrede angenommen. 
 

9. G190503-09 Einrichtungen eines Amazon-Business-Konto 
 

Der StuRa möge beschließen ein Amazon-Business-Konto(Gratis) einzurichten. 
Zugriffberechtigt sollen neben den Festangestellten die GF´s werden. Soweit 
wie möglich sollen die Besonderheiten des StuRa`s abgedeckt werden. 

 
 ohne Gegenrede Angenommen 
 

10. G190503-10 FA UniTag 
Antragsteller: 
Claudia Meißner 
Antragsteller: 
Antragssumme 750€. 
 
Elterngarten + Stand zum Unitag. Es soll Kuchen, Kekse, Kaffee und Zucker 
gekauft werden. Helfer werden gesucht. 
 
Ohne Gegenrede angenommen. 
 

11. G190503-11 Calle 
 
Mit dem Namen Cale haben wir etwas Probleme. Namenswettbewerb wurde 
Konzeptioniert und kann kommen. Erstes Planungstreffen nach dem 23.5. 
Gibt es einen Plan für eine hohe Beteiligung?  
Sollte kein Problem geben genügend. FSR MW Logo hatte knapp 30 
Einreichungen. Name ist deutlich niederschwellig. Calle soll immer noch im 
Rennen bleiben, als Backuplösung. 

 
 
  

12. G190503-12 Liegestühle 
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Alex hat sich mit Leuten getroffen und ein Grundkonzept ausgearbeitet, ähnlich 
der Slub. Im Style der Hochbeete werden Lagerkisten(Fahrradgaragen) 
angeschafft. Es sollen 100 Liegestühle dort lagern. Dafür müsste jedoch ein 
kleines Fundament gebaut werden .Die Genehmigung steht jedoch noch aus.  
 
Wie hoch sind die Kisten? 1,35m sind die Hoch, 2,06m breit. Wir können das 
grün Lackieren. 
 
 Der Grünstreifen ist ein Gartendenkmal, Beschluss des StuRa soll das Schützen.  
Begehung soll stattfinden. Wir werden Eingeladen. 

 
 Grundüberlegung der Position der Kisten ist der StuRabezug, sowie man kann 
nichts auf der HSZ Wiese bauen. 
 
 Wer schließt die Stühle auf/ab? 
 Bei der Slub gibt es niemanden der sich darum kümmerte. Es kommen auch 
nur 2 bis 3 weg. Abends kümmern sich Leute aus Pflichtgefühl um die Rückgabe 
der Stühle. 
Sicherdienst würde abends abschließen. Alex würde bei den Festangestellten 
nachfragen, ob sie aufschließen würde.  
Wäre es nicht cool, wenn wir die Liegestühle in den MV aufnehmen und 
Liegestühle verliehen werden könnten? Kanzler ist einverstanden. 
Die GF hat Bedenken damit. Wird später diskutiert.  
 

13. G190503-13 HSG KritMed 
 
 Die HSG stellt vor. 
 
Rückfragen: 
-- 
 
Ohne Gegenrede angenommen. 

 
 
 
 
 
 

-Protokoll A.2 GF-Protokoll vom 03.05.2019 9.Mai 2019

Seite 51 von 113



Studentenrat der TU Dresden 

Protokoll der GF-Sitzung vom 03.05.2019 
 

Protokoll der GF-Sitzung vom 26.04.2019  Seite 7 von 7 

 
14. G190503-14  FA deutsche Hochschulmeisterschaft 

Antragsteller: Jan Girlich 
 
Antragssumme: 300€ 
G190503-0110 bis 15 Helfer, Teilnahmeleiste für Helfer soll geführt werden 

 
Ohne Gegenrede angenommen. 

 
 

15. G190503-15  FA sächsische Hochschulmeisterschaft 
Antragsteller: Jan Girlich 
Antragssumme 99,99€ 
Rückfragen: -- 
 

 Ohne Gegenrede angenommen. 
 

16. Sonstiges 
Unter diesem Tagesordnungspunkt wurde nichts angesprochen.  
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t--.-"- TU - Umweltinitiative 30.06.2018

Protokoll Finanzentscheidung

Protokollvom:

Beginn Plenum:

Ende Plenum:

Sitzungsleitung :

Protokollant:

26.ffi.2A18

18:3O Uhr

20:@ Uhr

Tom Stieler

Martin Baumgarten

Beschlussfähigkeit

Es sind 14 der aktuell 26 tuuwi-Mitglieder anwesend.

Antragsgegenstand:

Anfrage Baumbestandsdaten Sl B

Damit i$ das Plenum beschlussfäh§.

Antrag:

Es solleine Anfrage nach dem Sächsischen Umweltinformationsgeseffi an das SIB zu den
Baumbestandsdaten auf dem Campus gestellt werden. Diese Daten können in zukünftigen
Diskussionen und Aktionen der tuuuti zum Erhalt der Bestände sowie Durchführung von
Neupflanzungen von erheblichem Vorteil sein. Die studentische Mitarbeit an der
Campusgestaltung kann dadurch viel gezielter und fundierter geleistet werden. lm Rahmen
dieser Anfrage kann eine Verwaltungsgebühr von 400€ entstehen.

Abstimmungsergebnis:

JalNeir/Enthaltung: Mtota

Damit ist derAntrag angenommen

Unterschriften:

SiEungsleitung:

Protokollant:

Seite { von {
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TU- Umweltinitiative 03.07.2018

Anwesenheitsliste

Plenum vom:26.06.2018

Person

Tom Stieler

Johannes Hof

Volker Schenk

Martin Baumgarten

Maik Skramusky

Julian Hartturg

Carsten l$oll

Lisa

Jana Lintz

Dennis Biba

Bruno Hessel

Pe{erW4enhäuser

Manuela Jacobs

KristinWnkler

JennyVaupel

Protokollant:

Untenschrift ProtokoUant

Bemerkung

Neu

Martin Baumgarten

Seite I von I
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,,A TECHNISCHE
FLM UNIVERSITAT
V/ DRESDEN

Angebotseinholung
Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung

Allgemeines

Frojekt / Inhalt der Ausschreibung

Anfrage Baumbestandsdaten SIB

tr

Geschäftsbereich

Einholung des Angebots per:

ü Telefon n Fax

E §onstige: -9ic/tsistles
Beginn 26.06.2018

ü Mail n lnlernet

AngebOte {Alle Angebote sind schriftlich an dieses ProtokolI anzuhängen.)

Firma

r) Saatsbetrieb SIB

Betrag {in Euro}

400,00 €

Entscheidung ftir Position ' 1)

Begründung:

Die Baumbestandsdaten für das Gelände des Campus werden vom Venralter der
Flächen, dem Saatsbetrieb, SIB benötigt. Die Kosten frir die Anfrage werden nach
dem Sächsischen Verwaltungskostengesetzt und dem Neunten Sächsischen
Kostenvezeichnis ermittelt. Bei der Anfrage an das SIB können die exakten
Kosten nicht ermittelt werden, da sich diese nach dem Arbeitsaufirand der
Verwaltung richten. Die Rechnung, welche das SIB zurn Ende der
Auftragsbearbeitung stelltm gibt den endgältigen Betrag bekannt. ln diesem
Finanzantrag wird vom höchstmöglichen Kostensatz ausgegangen.

Bestätlgung

Datum 31.05.2018

Datum

Datum

z)

3)

4',

5i

6)

il,ua/tc*,ybslcuyslz
Ende 26.06.2018

Bearbeiterln

GF
weitere 6F

pGtdffi. B€uEtt6.&Bs Btkr«tindvq: (odz&t:
Stsdcrtenrat der TU Drcsds stüRa - Haur der }ügcrd O5tsäch5isclE s?srlar5d DD 1 elefw: o35t 46332o41
Helmh§|tzetr. ro G6rEeBdhr-St.aß. re BIC: OSDODEE1)0(fl Te4efd: o35\ 4q37949
01069 Dr.sden oro69 Drsder IEAN: DEE6$5ofor6?r2o:5l7io E-Mail: $ura@slur.,tu-dresdo.de
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TECHNISCHE
UNIVERSITI{T
DRESDEN

Finanzantrag
An den StuRa TU Dresden

Angaben zurnzur Antragsteller:in
Name, vorname Baumgarten, Martin

Straße, tttr. Gambrinusstraße 1

Pt-Z, orr 01159, Dresden

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer

Zahlungsmodalitäten (Überweisung an)
Kreditinstitut 

lenr{

Btc

Kontoinhaber:in Staatsbetrieb SIB

Amgaben zum Anüag
Gruppenname AG tuuwi

Antragsgegenstand Bestandsdaten SIB

Betrag

Aßtragstext, Kostenasfstellung unil Begründung bitte per Mail an (direkt in den E.Mail-Text, nicht in den
Anhang!.
Alle Ausgaben sowi€ Aufträge im Namen und auf Rechnung der Studierendenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der
Geschäftsleitung Enanzen- Genehmigte und nicht äbgerufene FinaGzantr:i8e verfallen 4 i,Ionate na.h Be$dlligung.

Die Auszahlung erfclgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der Originalbelege im Servicebüro.

Datum 26.06.2018 Unterschrift
rmstuRaamutürsr 

Genehmigung

f] stuna

[-l Geschäftstuhrung

[-l roraurrusschuss

ffinc, tuu ui'

Berechtigungfür rechtgeschäftliche Erklärungen (§13 GrO) {nurr[rstunä-i'*.rneAnträse)
Die unter Antragstellenin genannte Person und
isUsind berechtigt im Rahmen dieses Finanzantrags rechtsgeschäfdiche Erklärungen im Namen des StuRa

einzugehen.

Datum Geschäftsführer:in

Datum weitere Person nach §13 Abs. (2) GrO

Anweisung GF Finanzen

400,00 € |-i Ausfallbürgschaft

SiEungsleitung

Protokollantin

Konto

ilberweisung erfolgt Finanzreferentin

Beträg

Postdresse: B€sucheradresse: Bank\,erbindun8: KontaK:
Studefitenrat der TU hesden StuRa.Bäracke, Ttj-Kerngelände Ostsäclsisöe SpartässE DD Telefon: 0351 463 32O42ß204.3

Georye-Bähr-Str. t e, Ielefax:0351 46333949Helmholtzstr 10
OlOSg Drsden seryk*8tlro fzimmer 4} ,BAlrl: OE86 8505 O30O 3120 263710 E-Mail: stura@stura.tudsden.de
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,A TECHNISCHE
Fil_IM UNIVERSITAT\7 DRESDEN

KufZe BesChreibung deS AntfagSgegenständes {v6raristätrungrHor6arrltäteriäur.ihEhrrer:inncnzdrlt..,

Bei fehlenden Platz bitte Beiblätter anfügen. Aruahl Beiblätten l-l
Es solleine Anfrage nach dem Sächsischen Umweltinformationsgesetzt an das SIB
zu den Baumbestandsdaten auf dem Campus gestellt werden. Diese Daten können
in zukünftigen Diskussionen und Aktionen der tuuwizum Erhalt der Bestände sowie
Durchführung von Neupflanzungen von erheblichem Vorteilsein. Die studentische
Mitarbeit an der Campusgestaltung kann dadurch vielgezielter und fundierter
geleistet werden. lm Rahmen dieser Antrage entsteht eine Verwaftungsgebühr von
maximal400€.

wo verbleibt das übrig gebliebene Material {priveüschmkunsrs&RarF§R/...}

Besteht die MÖglichkeit das StuRa-Lqgozu publizieren? n
SOnStiggS (EcmerkurBen zur zahlungil€{r€. yorschlägE ,Irr w€itcren zusammrnarbeit, etL}

a

Angaben zu den entstehenden Ausgaben {A[!.h t(osten arqcben, dieden §tuRä nicht beftfrbn)

Bankverbirdung:
Ostsächsisrie Sparkasse DD

8l{: OSDDOEEl)«x

trr

Betrag [€]

400,00 €

Verwendungszweck

Anfrage nach SächsUlG

re su*meAusgaben
Angaben zu den ent§tehenden Einnahmen (Au.h Erträge argcücil, die den stußa niclrt b€(rc{fen}

Betrag [€] Quelle

400,00 € StuRa

400,00 € Summe Einnahmen

Summe derAusgaben und Einnahmen sollen gleich sein!

Datum 26.A6.2A18 Unterschrift
Wir würden uns freuen, wenn lhr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa f6fOraerte
Veranstaltungen (zu finden auf unsefer Hornepage, im Service-Büro oder bei dem:der Referentin
für Service und Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet.

Postad resse:
gudentenEt der TU Dresd€n
Helmholtzsti 10

01069 Dreden

Besucheradre*;
StuRa-8aräck€, Tu-Kerngelände
Gs(ge-Bähr-Str. 1 e
seryice-Büro (Zimmer 4)

xofltakt:
Tel€fon: o151 463 320/.2132W3
Tel€faxi 0351 4633?949

IBAN: DE86 8505 0300 3t20 2637 10 E-Mail: sturs@stura.tu{esden.de
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TU - Umweltinitiative 06.11.2018

Protokol! Finanzentscheidung

Protokollvom:

Beginn Plenum:

Ende Plenum:

Sitzungsleitung :

Protokollant:

30.10,2018

18:30 Uhr

20:00 Uhr

Henrike Charlet

Martin Baumgarten

Beschlussfähigkeit

Es sind 13 der 26 tuuwi-Mitglleder anwesend. Damit ist das Plenum beschlussfähig.

Antragsgegenstand:

Filmlizenz: Das Kongo-Tribunal

Antrag:

Es wird beantragt, 139€ für die Lizenz des Filmes ,,Das Kongo Tribunal" auszugeben.
Dieser Film soll im Rahmen der Filmabende im Wintersemester 2018i19 gezeigt werden.

Abstimmungsergebnis:

Ja/Nein/Enthaltung: LzlllA

Damit ist der Antrag angenommen

Unterschriften:

Sitzungsleitung:

Protokollant:

Seite l von 1
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TU - Urnryeftinitiative ffi.l1.2018

AnwesenheitEliste

Pbnum vom: 30.10.2018

Percon

Bruno Hesel

Henrike Charlet

Jana LinE

Ualtin Baumgarten

Kiki

Maik Skramusky

Tflarse Zakrzeuski

Lorenz Breitsamter

Tade Marten Jense

Tim Reinecke

Friedemann l(rannicfr

Marüe Braun

VolkerScfrenk

Julian Harttung

Protokollant:

U nüerechrifr Protokollant

Bemerkung

Gast

Martin Baungarten
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TECHNISCHE
UNIVERSTTÄT
DRESDEN

Finanzantrag
An den StuRa TU Dresden

Angaben zum:zur Antragsteller:in
Name, Vorname Baumgarten, Martin

Straße, ltr

P17., or

E-Mail-Adresse

Telefonnummer

Zahlungsmodatitäten (Ü berweisung an)
Kreditinstitut

|BAN

Btc

Kontoinhaber:in

Angaben zum Antrag
Gruppenname AG tuuwi

Antragsgegenstand Filmlizenz: Das Kongo Tribumal

trr

Betrag

Äntragstext, Kostenaufstellung und Begründung bitte per Mail an (direkt in den E-Mäil-Text, nicht in den
Anhang).
Alle Ausgaben sowie Aufiräge im Namen und auf Rechnung der Studierendenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der
Geschäftsleitung Enänzen. Genehmigte und nicht abgerufene Enäüanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung.
D;e Auszahlung erfolg nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der Originalbelege im Servicebüro.

139,10 € [-| Ausfallbürgschaft

Datum 30.10.2018 unterschrift 
rcmStuneäMElbn

Datum

SiEungsleitung

Protokollantin

6enehmigung

[-l stuR,

l-l Geschäfsführung

[-l roro"ruusschuss

ffine' ttiüat
Berechtigung für rechtgeschäftliche Erklärungen (§13 6rO) {nurturstuRa-interneAnträse)

Die unter Antragsteller:in genännte Person und
isUsind berechtigt im Rahmen dieses Finanzantrags rechtsgeschäftliche Erklärungen im Namen des StuRa

einzugehen.

Datum Geschäftsführer:in

Datum weitere Person nach §13 Abs. (2) GrO

Anweisung GF Finanzen

Konto Betrag

Überweisung erfolgt Finanzreferencin

Postadresse: Besch€aadresse: Bankverbirxrung: Kontakt:
Studentenrat der TU Dresden StuRlBsEcke, Tu-Kerngeländ€ Osfsä.hsitrhe spärkas* DD Telefon: 0351 46332442ß2043
f-telmholtzstr. t0 6eorge-Bähr-5rr. 1 e, Blc: osDDDE8l!frX Telefax: 0351 46333949
01069 Dresdeß s€ßke-8ure fzimmer 4) IBAN: DE86 8505 O30O 1120 2€i37 10 E-Mail: stura@stura.tudesden.de
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/A TECHNISCHE
ffiUn uNtvERstrÄr
\7 DRESOEN

Kurze Beschfeibung des Antfag§gegenstandes flGranrt tün€/Honora/rriteriavretln hneninnenzahlr.-)

Bei fehlenden Platz bitte Beiblätter anfügen. Anzahl Eeiblätten J-l
Es wird beantragt, 139,10€ für die Lizenz des Filmes,Das Kongo Tribunal"
auszugeben. Dieser Film soll im Rahmen der Filmabende im Wntersemester
201 I I 1 I gezeigt werden "

Wo verhleibt das übrig gebliebene Material (privat s{fi€nkuns/sürR.rFsu...}

Eesteht die Möglichkeit das §tüRa{ogozu publizieren?

SOnStigeS (Bemerlilngen arr Zahlungwei:e. YorrcHäge anr weiteren

Angaben zu dgn entstehenden Ausgaben {Auch rost€n aageban, die den sruRa nicht b€M€n}

try

n
Zusarnmenarb€it,

Betrag [€l

139,10 €

Verwendungszweck

Filmlizenz

139,10€ SummeAusgaben

Angaben zu den entstehenden Einnahmetl {AudrErträBear€cb€n,died€ilstuRrnictrtbctreff€n}

Betrag [€] Quelle

139,10 StuRa

139,10 € Summe Einnahmen

Summe der Ausgaben und Einnahmen sollen gteich sein! 
Datum 30.10.2018 unterschri

Wir würden uns freuen, wenn lhr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa feförderte
Veranstaltungen (zu finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder bei dem:der Referentin
für Service und Förderpolitik) ausfüllen und uns zukomrnen lassen könntet.

Postad resse:
§ud€ntenrat der TU Dresden

Helmholtzstr. l0
O'l 069 Dresden

Besucheradress€:
StuRa-Baracke, Tu'Kerngelände
Geor8e-Bähr-Str. 1 e,

seruice-Büro (Zimmer 4)

EankverbindunF
Ostsächsische Sparkas* OD Telefm; 0351 46]3204?112A43
BIC: OSDDDESIX0( Tele{ax:0351 463 33949

l&AN: DE86 8505 0300 3120 2637 l0 E-Mail: §turä@stuG.tuiesden.de
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/A TECHNISCHE
tn1JfrI UNTVERSITAT
\Y DRESDEN

Angebotseinholung
Zur EntscheidungsfindungfUr Ausgaben aus Lieferung und Leistung

Algemeines

Projeh / lnhalt der Ausschreibung

Filmlizenz: Kongo Tribunal

Ceschäftsbereich

Einholung des Angebots per:

A Telefon ü Fax tl Mail fl lnternet

n Sonstige:

Beginn 25JA.2018 Ende 25.10.2018

AngebOte (Atle Angebote sind sdrriftlich an diescs Protokoll anzuhängen.)

Firma Betrag (in Eurc)

r) Real Fiction Filmverleih e.K 139,10 €

z)

3l

4'

s)

6)

Entscheidung ftir Positio" 4)
Begründung:

Real Fiction Fimlverleih e.K. ist in Deutschland der einziger Verteiber für die
Lizenz des Films. Das Angebot wurde telefonisch eingeholt, da es für
Lizenzgebühren keine veröffentlichten Standardkosten gibt. Die Kosten wurden
für eine einmalige nicht-kommerzielle Filmvorftihrung erfragt.

Bestätigung

trr

Datum 06.11.2A18

Datum

Datum

Bearbeiterln

GF

weitere 6F

gocaadw Bcrudradm: Banl«rutindutgr l(6t*t:
§ldcrrtenrat dcr TU Drsd.r §tuRB - Haus der lug.nd Ostsachsische Sparkasie DD Telefon: o35r 463?o+l
Hrlmir,o'u5tr. 10 Ceorge.Eähr-sträße r. BIC: osDDoESrxxfx fclefar- o1r1 46331949
orc69 Orcsdcn oro69 Dresdcn IBAN: DE65Eo5ol@l12o25l7lo E-f{ail: stura@stura.tudresdo'&
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, [-1if'
i, TU-Umweftinitiative 15.01.2019

Protokoll Finanzentscheidung

Protokollvom: 08.01.2019

Beginn Plenum: 18:30 Uhr

Ende Plenum: 19:45 Uhr

SiEungsleitung : Theresa Zal<rzeuski

Protokollant: Martin Baumgarten

Beschlussftihigkeit

Es sind 13 ds aktuell 26 tutnvFMitglieder arnryesend. Damit ist das Plenum bechlussfähig.

Antragsgegenstand:

Filmlizenz: System Error

Antrag:

Es wird beantragt 2Aü€. tur die Filmlizenz des Films "Systern-Enof zu venrenden. Dieser
Film soll im Rahmen der regelmäß§en Umweftfilmaberde im Sommersemester 2019
gezeigt werden.

Abstimmungsergebnis:

JdNeirfEnthaltung: lAOn

Damit ist derAntrag angenommen.

Unterschriften:

siEungsreiru
Protokollant:

Seite { von t
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TU - Umweltinitiative 15.01.2019

Amqeeenheitsliste

Pbnum vom: 08.01.2419

Pergon

Jana Untz

Sta6

Johannes Hof

Comelius Reinecke

Usa

Max

Marie Braun

Friedemann l$annidr

Jenny Vaupd

Johanna

Manuela Jacobs

Henrike Charbt

PeüerWagenhäuser

Magdalena SchiHai

Theresa Zakz*ski

Martin Baumgarten

Bruno Hessel

\r\llebke

Elanlel

ProüokollanE

Unüenschrift Protokollant:

Bemerkung

Gast

Neu

Neu

Neu

Neu

Neu

Martin Baumgarten

Seite t von 2
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TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

Finanzantrag
An den StuRa TU Dresden

Angaben zum:zur Antragsteller:in
Name, vorname Baumgarten, Martin

Straße, Nr.

PLz, ort 

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer

Zahlungsmodalitäten (Überweisung an)
Kreditinstitut

lsnN

BIC

Kontoinhaber:in

Angaben zum Antrag
Gruppenname AG tuuwi

Antragsgegenstand Filmlizenz: System Enor

tü"

Betrag

Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung bitte per Mä}, an {direkt in den E-Mail-Text, nicht in den

Anhang).
Alte Ausgaben sowie Aufträge im Nämen und aut Rechnung der Studierendenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der
Geschäftsleitunt Finanzen" Genehmigte und ni€ht abgerutene Finanzantr:Ee verfallen 4 Monäte nach Bewilligung.
Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der Originalbelege im Servicebüro.

Datum 08.01.2019 unterschrif

Datum

Sitzungsleitung

Protokollantin

Eerechtigung ffir rech§eschäftliche Erklärungen (§13 6rO) lnurftIrstuRa-inteme*nträse)

Die unter Antragsteller:ip genannte Person und
ist/sind berechtigt im Rahmen dieses Finanzantrags rechtsgeschäftliche Erklärungen im Namen des StuRa

einzugehen.

Datum Geschäftsführer:in

Datum weitere Person nach §13 Abs. (2) GrO

Anweisung GF Finanzen

Konto Betrag

Überweisung erfolgt Finanzreferentin

Postädresse: Bsud€ladress€: Banlryerbirdung; Kontakt:

Studenrenrat der TU Oresden qdRa-BaE€ke, Tu-Kemgelände Ost*chsischa spärkasp OD Telefon: 0351 46332A47I12M3

l"ielmholtzstr. 10 GecrBe-Bähr'5tr. 1 e BIC: OSDODESI)o{X Telefax:0351 46333949

6!069 Dr6den Seruice8oro {Zimmer 4} I8AN: DE86 8S5 0300 3120 2637 10 E-Mail: stura@stu6.tudeqlen.de

200,00 € n Ausfallbürgschaft

rcm§tun auszulülLt

Genehmigung

[-l stun"

[_l Geschäftsführung

I--l rono"rrrsschuss

ffi nc' tuuc,t

-Protokoll A.5 Anlagen Filmlizenz System Error 9.Mai 2019

Seite 84 von 113



TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

Kurze Beschfeibung des Antfagsgegenstand€s {verarsrätrungHonor.r/rtatarlät/rcilrEhmer:ionenrdd/-,

Bei fehlenden Platz bitte Beibllitter anfügen Anzahl Beiblätten l-l
Es wird beantragt 200€ ftir die Filmlizenz des Films,System-Errof zu verwenden.
Dieser Film sollim Rahmen der regelmäßigen Umweltfilmabende im
Sommersemester 201 I gezeigt werden.

Wo verbleibt das übrig gebliebene f,latefiäl 6wtvauscrrcntarlrsrsärnrrs:ta/-.,

BestehtdieMöglichkeitdasstuRa-Logozu publizieren? n
SOnStigeS {Beme*urg€fi anr zählungil.ire. voßchläge anr mit€ren zurammenärbeit, etc-}

Angaben zu den entstehetden Ausgabeh nudr xorrer argcben, de den stula nidrt beretranl

Betrag [€] Verwendungszweck

200,00€ Lizenzgebühren

200,00 € Summe Ausgaben

Angaben zu den entstehenden Einnahm€il {Auch Erträge angebeo, die den stüRa ni.tlt Mfcn)
Betrag [fl Quelle

200,00 € StuRa

200,00 € Summe Einnahmen

Summe derAusgaben und Einnahmen sdlen gleich sein!

Datum 08.01 .2A1g Unterschrift

Wir würden uns freuen, wenn lhr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa iidfOrderte
Veranstaltungen (zu finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder beidem:der Referentin
für Service und Förderpolitik) ausftillen und uns zukommen lassen könntet.

fustadressö: Besucheradresse: 8änkwbirdung: x§*akt:
studentenrät der TU Or€sden StuRB-Baracke, Tu-t(err€elände ostsächsisdp spar&as* DD Tel€fon: 0351 453 32o42ß2M3
Helmholrzstr. 10 GsBe-Bähr-Str. t e. 8K: OSODDES1 XO( Telefa* 0351 4ß3 3394.9

01069 Dresden serui(e-Büro {Zimmer4l IEAN: DE85 8505 03m 3T 20 2637 10 E-Mail: stura@sluß.tu{e§deß.d€
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**L rnEsrEr Ese@ffi

n lnternet

Ende 05.01.2019

B€*räg $n Eurc!

A TECHNISCHE
lffi-fi| uNNERstrAr
V/ DRESDEN

Angehtseinholung
Zur Entscheidungsfindungfur Ausgaben aus Lieferung und Leistung

Ahpmdnes

Projekt I lnhah der Ausschreibung

Filmlizenz; System Enor

Geschäftsbereich

Einholung des Angebots per:

EI Telefon tr Fax

tr Sonstige:

tr Mail

Beginn 05.01 .2419

Ang6ote (Ale Angebote sind sdrriftlidr an dicser Pr€tolcoll anzdräng.fl.)

Firma

Port au Prince Pictures GmbH 160,50 €

Entscheidung frr Poeition 4)
Begründung:

Die Port au Prince GmbH ist der Produzent des Films und damit alleiniger
Vertreiber der Lizenzen. Das Angebot wurde telefonisch eingeholt, da es für
Lizenzgebühren keine veröffentlichten Skdardkosten gibt. Die Kosten wurden für
eine nicht-komnerzielle Sondervorführung erfragt.

Bestiltigung

Xonilrlf
Tdda:q5t 461yaq3
fcl<forqy 16ygg4g
E-Mail: stura@!tur.hr*sd@-d.

r)

z\

3l

4t

5)

6)

Datum 15.01.2019

Datum

Datum

Bearbeiterln

GF

weitere GF

r*fiaüindu4r
O*säckischc Spadas:c DD
BtC: OSDDOEET)«)O(
l8At'l: DES5qosorelr2oz5lTro

F,nade
grrdel.rrstd6TU D6da
Hffiitr,ro
01069 D.cdo

fqtr,la&ps
StoR. - Hsss.ds lugttrd
G6rg*BIhr-Str.8c rc
oto69 Dradca
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Postadresse: 
Studentenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besucheradresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-desden.de 

Finanzantrag 
An den StuRa TU Dresden 

Angaben zum:zur Antragsteller:in 
Name, Vorname 

Straße, Nr. 

PLZ, Ort 

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 

Zahlungsmodalitäten (Überweisung an) 
Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

Kontoinhaber:in 

Angaben zum Antrag 
Gruppenname 

Antragsgegenstand 

Betrag Ausfallbürgschaft 

Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung bitte per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de (direkt in den E-Mail-Text, nicht in den 
Anhang). 
Alle Ausgaben sowie Aufträge im Namen und auf Rechnung der Studierendenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der 
Geschäftsleitung Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. 
Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der Originalbelege im Servicebüro. 

Datum Unterschrift 
vom StuRa auszufüllen 

Genehmigung Datum 

StuRa 

Geschäftsführung Sitzungsleitung 

Förderausschuss Protokollant:in 

AG: 

Berechtigung für rechtgeschäftliche Erklärungen (§13 GrO) (nur für StuRa-interne Anträge)

Die unter Antragsteller:in genannte Person und 
ist/sind berechtigt im Rahmen dieses Finanzantrags rechtsgeschäftliche Erklärungen im Namen des StuRa 
einzugehen. 

Datum  Geschäftsführer:in 

Datum weitere Person nach §13 Abs. (2) GrO 

Anweisung GF Finanzen 

Konto Betrag 

Überweisung erfolgt Finanzreferent:in 

Chohan, Talha

info@ih-dresden.de

Islamischer Hochschulbund Dresden
Interkultereller Fastenbrechen-Abend für TU Studenten

630,15 €

23.04.2019
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Postadresse: 
Studentenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besucheradresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-desden.de 

 

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung/Honorar/Material/Teilnehmer:innenzahl/…)  
Bei fehlenden Platz bitte Beiblätter anfügen. Anzahl Beiblätter:   
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

Wo verbleibt das übrig gebliebene Material (privat/Schenkung/StuRa/FSR/…) 

 
 
 

 

Besteht die Möglichkeit das StuRa-Logo zu publizieren?   
Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.) 

 
 
 

 

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

 Betrag [€]  Verwendungszweck  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

   Summe Ausgaben  
Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

 Betrag [€]  Quelle  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

   Summe Einnahmen  

Summe der Ausgaben und Einnahmen sollen gleich sein! 
Datum  Unterschrift   

Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte 
Veranstaltungen (zu finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder bei dem:der Referent:in 
für Service und Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet. 

Am 30.05.2019 wird ein Fastenbrechen organisiert mit vielen Studenten, die ihr
gekochtes Essen von Zuhause bringen werden. Es werden unterschiedliche
traditionelle Spezialitäten zubereitet und diese gemeinsam gespeist. Anschließend
sind Gespräche mit Tee und Süßigkeiten vorgesehen. Da wir vieles Einkaufen
müssen, brauchen wir ein Fahrzeug um diese einfach und schnell zu transportieren.

Gruppen Eigenanteil für das Essen und die Getränke

✔

238,75
3 x 39,98 = 119,94
3 x 34,95 = 104,85
5 x 7,95 = 39,75

 3 x 11,95 = 35,85
32,23

2 x 11,90 = 23,80
2 x 9,99 = 19,98

15,00

Tesculum Miete
Fahrzeugmiete, 3 Tage
Tischbedeckung ( 3 x 50)
Suppenschalen
Besteck (recyclebar)
Dekoration
Pappteller
Tassen (recyclebar)
Abfalltüten und Reinigungsmittel

630,15 €

630,15 STURA

630,15 €

23.04.2019
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Angebotseinholung
Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung

Allgemeines

Projekt / Inhalt der Ausschreibung

Geschäftsbereich

Einholung des Angebots per:

Telefon Fax Mail Internet

Sonstige:

Beginn Ende

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich an dieses Protokoll anzuhängen.)

Firma Betrag (in Euro)

1)

2)

3)

4)

5)

6)

Entscheidung für Position

Begründung:

Bestätigung

Datum BearbeiterIn

Datum GF

Datum weitere GF

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Besucheradresse:
StuRa – Haus der Jugend
George-Bähr-Straße 1e
01069 Dresden

Bankverbindung:
Ostsächsische Sparkasse DD
B

Kontakt:
Telefon: 0351 46332043
Telefax: 0351 46333949
E-Mail: stura@stura.tu-dresden.de

Fahrzeugmiete

Soziales

25.04.2019

Das günstigste

30.05.2019

Sixt 119,94 €

Enterprise rent a car 149,97 €

Zebra 207,00 €

1)
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Angebotseinholung
Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung

Allgemeines

Projekt / Inhalt der Ausschreibung

Geschäftsbereich

Einholung des Angebots per:

Telefon Fax Mail Internet

Sonstige:

Beginn Ende

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich an dieses Protokoll anzuhängen.)

Firma Betrag (in Euro)

1)

2)

3)

4)

5)

6)

Entscheidung für Position

Begründung:

Bestätigung

Datum BearbeiterIn

Datum GF

Datum weitere GF

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Besucheradresse:
StuRa – Haus der Jugend
George-Bähr-Straße 1e
01069 Dresden

Bankverbindung:
Ostsächsische Sparkasse DD
B

Kontakt:
Telefon: 0351 46332043
Telefax: 0351 46333949
E-Mail: stura@stura.tu-dresden.de

Tischdeckenrolle

Soziales

25.04.2019

Das günstigste

30.05.2019

Pappstar (50 m) 11,65 €

Fachhandel für Vliesstoffe (25 m) 51,90 €

Susycard 18,96 €

1)
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Version 24.04.2019 

Postadresse: 
Studentenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden

Besucheradresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-desden.de 

Finanzantrag 
An den StuRa TU Dresden 

Angaben zum:zur Antragsteller:in 
Name, Vorname 

Straße, Nr. 

PLZ, Ort 

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 

Zahlungsmodalitäten (Überweisung an) 
Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

Kontoinhaber:in 

Angaben zum Antrag 
Gruppenname 

Kontakt der Gruppe 

Antragsgegenstand 

Betrag 

Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung bitte per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de (direkt in den E-Mail-Text, nicht in den 
Anhang). Alle Ausgaben sowie Aufträge im Namen und auf Rechnung der Studierendenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der 
Geschäftsleitung Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. 
Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der Originalbelege im Zimmer 3 der StuRa-Baracke 

Datum Unterschrift 
vom StuRa auszufüllen 

Genehmigung Genehmigungsdatum 

StuRa 

Geschäftsführung Sitzungsleitung 

Förderausschuss Protokollant:in 

AG: Datum Bestätigung Plenum 

Berechtigung für rechtgeschäftliche Erklärungen (§13 GrO) (nur für StuRa-interne Anträge)

Die unter Antragsteller:in genannte Person und 
ist/sind berechtigt im Rahmen dieses Finanzantrags rechtsgeschäftliche Erklärungen im Namen des StuRa 
einzugehen. 

Datum  Geschäftsführer:in 

Datum weitere Person nach §13 Abs. (2) GrO 

Anweisung GF Finanzen 

Konto Betrag 

Überweisung erfolgt Buchhaltung 

Girlich, Jan

Universitätssportzentrum, Radsport

Dt. Hochschulmeisterschaft MTB 25.05.2019
300,00

25.04.2019
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Version 24.04.2019 

Postadresse: 
Studentenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden

Besucheradresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-desden.de 

 

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung/Honorar/Material/Teilnehmer:innenzahl/…)  
Bei fehlenden Platz bitte Beiblätter anfügen. Anzahl Beiblätter:   
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

Wo verbleibt das übrig gebliebene Material (privat/Schenkung/StuRa/FSR/…) 

 
 
 

 

Besteht die Möglichkeit das StuRa-Logo zu publizieren?   
Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.) 

 
 
 

 

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

 Betrag [€]  Verwendungszweck  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

   Summe Ausgaben  
Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

 Betrag [€]  Quelle  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Summe Einnahmen

Summe der Ausgaben und Einnahmen sollen gleich sein! 
Datum  Unterschrift   

Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte 
Veranstaltungen (zu finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder bei dem:der Referent:in 
für Service und Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet. 

25.04.2019

Sachpreise für die jeweils ersten drei Platzierten der Wertungen, wobei der Wert der Preise vom 1.
bis zum 3. Platz abnimmt. Dabei wird es sich um Fahrradzubehör wie Verschleißteile, Luftpumpen,
Mini-Werkzeuge u. ä. handeln.
Erwartet werden 50 - 100 Teilnehmer, wovon ca. 20 Studierende der TU Dresden sein werden.
Unterkunft für die ehrenamtlichen Helfer die für die Durchführung der Hochschulmeisterschaft
innerhalb der Veranstaltung von Freitag (Aufbau) zu Samstag (Durchführung) zu Sonntag (Abbau)
übernachten.
Sowie Tagesverpflegung für die Helfer (wie Brot, Müsliriegel, Obst, alkoholfreie Getränke).
Kraftstoff für das KFZ für Materialtransport von Dresden zum Rabenberg und zurück.

Beim Universitätssportzentrum zur späteren Verwendung.

✔

90,00
90,00
30,00
90,00

300,00

Sachpreise
Übernachtungen für Helfer
Tagesverpflegung für Helfer
Kraftstoff (Dresden - Rabenberg) und zurück

-/-

-/-

Hinweis: Die Hochschulwertung ist in einen Wettkampf eingebunden,
der von einem externen Veranstalter ausgetragen wird. Für die
Hochschulwertung werden lediglich Sachpreise gestellt. Einnahmen
und Ausgaben erfolgten durch den Veranstalter.

-Protokoll A.10 FA-Formular zu Dt. Hochschulmeisterschaft
Mountainbike 9.Mai 2019

Seite 95 von 113



Version 24.04.2019 

Postadresse: 
Studentenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden

Besucheradresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-desden.de 

Finanzantrag 
An den StuRa TU Dresden 

Angaben zum:zur Antragsteller:in 
Name, Vorname 

Straße, Nr. 

PLZ, Ort 

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 

Zahlungsmodalitäten (Überweisung an) 
Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

Kontoinhaber:in 

Angaben zum Antrag 
Gruppenname 

Kontakt der Gruppe 

Antragsgegenstand 

Betrag 

Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung bitte per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de (direkt in den E-Mail-Text, nicht in den 
Anhang). Alle Ausgaben sowie Aufträge im Namen und auf Rechnung der Studierendenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der 
Geschäftsleitung Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. 
Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der Originalbelege im Zimmer 3 der StuRa-Baracke 

Datum Unterschrift 
vom StuRa auszufüllen 

Genehmigung Genehmigungsdatum 

StuRa 

Geschäftsführung Sitzungsleitung 

Förderausschuss Protokollant:in 

AG: Datum Bestätigung Plenum 

Berechtigung für rechtgeschäftliche Erklärungen (§13 GrO) (nur für StuRa-interne Anträge)

Die unter Antragsteller:in genannte Person und 
ist/sind berechtigt im Rahmen dieses Finanzantrags rechtsgeschäftliche Erklärungen im Namen des StuRa 
einzugehen. 

Datum  Geschäftsführer:in 

Datum weitere Person nach §13 Abs. (2) GrO 

Anweisung GF Finanzen 

Konto Betrag 

Überweisung erfolgt Buchhaltung 

Girlich, Jan

Universitätssportzentrum, Radsport
uniradsport@gmx.de
Sachpreise Sächs. Hochschulmeisterschaft MTB 10.06.2019

100,00

25.04.2019
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Version 24.04.2019 

Postadresse: 
Studentenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden

Besucheradresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-desden.de 

 

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung/Honorar/Material/Teilnehmer:innenzahl/…)  
Bei fehlenden Platz bitte Beiblätter anfügen. Anzahl Beiblätter:   
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

Wo verbleibt das übrig gebliebene Material (privat/Schenkung/StuRa/FSR/…) 

 
 
 

 

Besteht die Möglichkeit das StuRa-Logo zu publizieren?   
Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.) 

 
 
 

 

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

 Betrag [€]  Verwendungszweck  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

   Summe Ausgaben  
Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

 Betrag [€]  Quelle  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Summe Einnahmen

Summe der Ausgaben und Einnahmen sollen gleich sein! 
Datum  Unterschrift   

Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte 
Veranstaltungen (zu finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder bei dem:der Referent:in 
für Service und Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet. 

25.04.2019

Sachpreise für die jeweils ersten drei Platzierten der
Wertungen, wobei der Wert der Preise vom 1. bis zum 3. Platz
abnimmt. Dabei wird es sich um Fahrradzubehör wie
Verschleißteile, Luftpumpen, Mini-Werkzeuge u. ä. handeln.
Erwartet werden ca. 30 Teilnehmer.

Beim Universitätssportzentrum zur späteren Verwendung.
✔

100,00

100,00

Sachpreise

-/-

-/-

Hinweis: Die Hochschulwertung ist in einen
Wettkampf eingebunden, der von einem
externen Veranstalter ausgetragen wird. Für
die Hochschulwertung werden lediglich
Sachpreise gestellt. Einnahmen und
Ausgaben erfolgten durch den Veranstalter.
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Projektbeschreibung "Mein KliMahl"
(vorläufiger Projekt-Name, alternativ scherzhaft auch "Gutmensentum")

Ziel: Sichtbarmachung des ökologischen Fußabdrucks der einzelnen Menüs in den Mensen 
des Studentenwerks Dresden (bevorzugt als Zahl, Einheit " CO2-Äquivalent", kurz CO2äq)

Kurzbeschreibung
Die Reduzierung klimaschädlicher Gase ist notwendiger als je zuvor. Maßnahmen mit 
diesem Ziel bieten gerade Universitäten wie der TU Dresden, die nach Exzellenz-Status 
streben bzw. diesen erhalten wollen, eine Chance, ihrem innovativen Ruf gerecht zu 
werden. Ein Großteil der Umweltauswirkungen ist jedoch versteckt im alltäglichen 
Konsum, woran insbesondere die Ernährung einen großen Anteil hat. Eine 
Voraussetzung, um hierbei im Rahmen des TU-Betriebs weniger klimaschädliche Gase 
zu verursachen, ist somit die Ermittlung und Anzeige der CO2äq-Werte eines jeden 
Mensa-Gerichts. Damit wären sowohl die Planer der Speisen und Zutaten im 
Studentenwerk als auch die Mensa-Endkunden überhaupt erst in der Lage, eine 
klimafreundlichere Auswahl zu treffen, ohne dass dabei der Eindruck von "Verboten" 
entsteht. 
Eine Datenbank mit den CO2äq-Werten tausender Zutaten existiert bereits und wird 
vom Schweizer Projekt "Eaternity" betrieben und gepflegt. Auch in Deutschland gibt es 
analoge Bestrebungen, z.B. von der Initiative "Klimateller", auf die das Studentenwerk 
Dresden aufbauen kann. Eine IT-technische Ankopplung der Eaternity-Daten über die 
tl1-Software des Studentenwerks ist bereits angedacht und benötigt für eine 
Realisierung vor allem noch das Interesse eines der großen Studentenwerke von den 
insgesamt 54 Studentenwerken, die durch die tl1-GmbH betreut werden. Dresden 
könnte hier somit eine Vorreiter-Rolle übernehmen, ohne sich dabei auf komplett neues, 
unsicheres Terrain zu begeben.

I. Motivation

Die Wirkung klimaschädlicher Gas-Emissionen wie z.B. CO2 und Methan ist mittlerweile gut 
bekannt und verschiedene Bestrebungen zu deren Reduktion auf lokaler, nationaler und 
internationaler Ebene wurden unternommen. Eine Reduktion der Gesamt-Emissionen wurde 
jedoch bislang nicht erreicht. Der "9th Emissions Gap Report" der UN vom 27.11.2018 stellt 
sogar einen neuen historischen Höchststand der Emissionen fest. Die bisherigen Maßnahmen 
reichen also bei weitem nicht aus, alle Teile der Gesellschaft müssen weiter über zusätzliche 
Verbesserungen nachdenken und diese auch in überschaubarer Zeit umsetzen. Besonders 
gefragt ist dabei die Bevölkerung der wohlhabenderen Länder (wie u.a. Deutschland), die 
besonders hohe Umweltbelastung pro Einwohner verursachen.

Eine Chance besteht im höheren Umweltbewusstsein gerade der jüngeren Generation, die sich 
an Bildungseinrichtungen wie der TU konzentriert, weshalb sich Maßnahmen an solchen 
Orten besonders lohnen, da die Mitwirkungsbereitschaft hier überdurchschnittlich ist. Doch 
wie können Studenten und Mitarbeiter der TU eine Senkung ihres ökologischen Fußabdrucks 
erreichen? Verkehrsmittelnutzung sowie Stromverbrauch sind offensichtliche Quellen des 
CO2-Ausstoßes, die oft thematisiert werden, aber ein erheblicher Teil der Umweltbilanz eines 
Menschen ist versteckt in den Produkten, die man konsumiert, ganz besondern im täglichen 
Essen. Die Unterschiede hierbei sind enorm: Eine komplette Mahlzeit kann z.B. mit 500 g 
CO2äq auskommen oder auch 2500 g CO2äq verursachen, je nachdem, welche Zutaten 
verwendet werden. Voraussetzung, um im Hinblick auf die Umweltwirkung überhaupt 
zwischen diesen Alternativen entscheiden zu können, ist die Information über die jeweiligen 
CO2äq-Werte. Diese Information wollen wir über das Studentenwerk anbieten, so dass jeder 
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Kunde der Mensen dies in seine Essensauswahl dort (und später ggf. auch zuhause) mit 
einbeziehen kann. Ein weiterer Vorteil: Die Nachteile anderer umweltschonender Ideen im 
Bereich Lebensmittel (wie z.B. der sog. "Veggie-Day"), die von außen oft als "Verbote" 
bezeichnet werden, sind hier nicht zu erwarten. Gegen die reine Darstellung von 
Informationen sollte schließlich niemand Einspruch erheben.

Die TU im Allgemeinen und auch das Studentenwerk im Speziellen hat schon viel für einen 
nachhaltigeren Betrieb getan. Entsprechende Lösungen im Bereich der Energie- und 
Gebäudetechnik, die Förderung der ÖPNV-Benutzung sowie die Mitwirkung an 
Forschungsprojekten und viele weitere bereits erfolgte Maßnahmen (wie z.B. die Planung des 
Einkaufs der Mensen mit dem Ziel der Verpackungsreduktion) sind wichtige Elemente auf 
diesem Weg. Eine Abbildung der Klimawirkung der Mensa-Gerichte würde hervorragend in 
die bisherigen Bestrebungen der TU Dresden und des Studentenwerks passen: Diese 
Abbildung ermöglicht nicht nur den Kunden der Mensa eine Reduktion der Klima-Gase bei 
ihrer Essensauswahl, sondern langfristig auch den Küchenchefs und Einkäufern des 
Studentenwerks entsprechende Verbesserungen bei der Planung der Zutaten. Ein weiterer 
potenzieller Vorteil ist die Reduktion des Verbrauchs anderer natürlicher Ressourcen (z.B. 
Wald, Wasser, Ackerboden), da klimafreundliche Menüs zugleich auch hier tendenziell besser 
abschneiden. 
Nicht zu vernachlässigen ist außerdem die Chance der TU, mit einem innovativen Konzept 
wie diesem eine Leuchtturm-Wirkung in Deutschland zu entfalten, womit sie ihre Stellung als 
Exzellenz-Universität unterstreicht. Zugleich ist das Vorhaben aber nicht "zu" innovativ bzw. 
experimentell, d.h. die Umsetzung der CO2äq-Auszeichnung ist mittelfristig realitätsnah, wie 
ähnlich gelagerte aber weniger umfangreiche Projekte in der Schweiz (Basel, Zürich) sowie 
Deutschland (Hamburg, Berlin, Münster) zeigen. Damit befindet sich dieses Vorhaben in dem 
besonders interessanten Bereich, in dem man zwar zu den Vorreitern gehört, allerdings ohne 
dabei die Risiken einer völligen Neuentwicklung einzugehen. 
Ebenfalls vorteilhaft ist eine solche bei jedem Mensagang für alle gut sichtbare Maßnahme 
für eine Bewerbung des Uni-Standortes Dresden (Image bzgl. Nachhaltigkeit).

II. Umsetzung

Die offensichtlichste Hürde für ein solches Projekt ist die Ermittlung bzw. der Bezug der 
CO2äq-Daten selbst. Hierfür gibt es glücklicherweise schon eine Lösung: Die im Rahmen 
eines (kurzen) Pilotprojekts zur Auszeichnung der CO2äq-Werte der Mahlzeiten an der 
Züricher Hochschule gemachten Erfahrungen haben die dortigen Beteiligten genutzt und 
bieten nun unter dem Namen "Eaternity" eine große Datenbank an, in der bereits für tausende 
Zutaten wissenschaftlich fundierte CO2äq-Daten hinterlegt sind. Berücksichtigt sind auch 
Methoden zur Anpassung an andere Standorte wie z.B. Umrechnungen anhand der 
Importstatistiken von Deutschland im Unterschied zur Schweiz. 
http://www.eaternity.org/foodprint/database
Eaternity hat bereits Projekte mit verschiedenen Unternehmenskantinen und Restaurants zur 
Berechnung der CO2äq-Werte von Menüs durchgeführt, wie hier gesehen werden kann: http://
www.eaternity.org/app/clients

Zu diesem Projekt hatten wir Kontakt aufgenommen und sie haben ihre Bereitschaft 
signalisiert, die TU Dresden im Falle des Interesses bei der Einführung eines solchen Systems 
zu unterstützen. Ebenfalls mit Eaternity kooperiert die deutsche Initiative „Klimateller“, die 
anstrebt, zukünftig die Verwendung der CO2äq-Daten von Eaternity deutschlandweit zu 
bündeln und so die Kosten für die teilnehmenden Institutionen zu senken (https://
www.nahhaft.de/klimateller/). Klimateller entwickelt u.a. auch bereits Informationsmaterial, 
um Kunden beim Verständnis und der Speisenauswahl effektiv zu informieren und so die 
durchführenden Institute bei einem solchen Projekt zu unterstützen.
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Ob direkt über Eaternity oder indirekt über Klimateller, das Ziel sollte in jedem Fall eine 
weitgehend automatische Übermittlung der CO2äq-Daten sein, um die Einbindung in die 
täglichen Abläufe der Mensen möglichst reibungslos und langfristig aufwandsarm zu 
gestalten. Dazu wäre es vorteilhaft, die tl1-Software, die im Studentenwerk zur Planung 
verwendet wird (https://tl1host.eu/tl1home/produkte/warenwirtschaft/index.html), mit einer 
Schnittstelle auszustatten, damit diese die Eaternity-Daten automatisiert verarbeiten kann. Die 
Bereitschaft, an einer solchen Lösung mitzuarbeiten, sobald sich ein Studentenwerk dafür 
interessiert, wurde den Eaternity-Vertretern von der tl1GmbH bereits signalisiert.

Die konkrete Einbindung der CO2äq-Daten in die Abläufe des Studentenwerks (Planung, 
Beschaffung) bzw. der Mensen (Zubereitung, Verkauf) ist noch genau zu ermitteln. Da jedoch 
die CO2äq-Werte bereits bestehen, scheint eine Durchleitung der Informationen bis hin zum 
Mensakunden durchaus machbar und eine nähere Untersuchung dieses Projekts lohnend. 
Ebenfalls noch festzulegen wäre die konkrete Art der Darstellung der CO2äq-Werte. Hier 
bieten sich verschiedene Möglichkeiten, sei es ein Stufensystem (z.B. mit Ampelfarben oder 
einer Anzahl an Symbolen wie Erdölfässer oder so etwas:  ), die konkreten Gramm-Zahlen, 
oder ein Kombination aus beiden. An einer Technischen Universität ist jedoch das Denken in 
klaren Zahlen und der Fokus auf gute Empirie und Messbarkeit bereits etabliert, weshalb man 
einer Mehrheit der Studierenden mit einer konkreten Gramm-Angabe wahrscheinlich 
entgegenkommt.
Bezüglich der Abläufe stimmen die Erfahrungen der Mensen mit der Auszeichnung der 
Allergene vor nicht allzu langer Zeit optimistisch, was eine strukturell ähnliche Aufgabe war, 
da auch hierbei zusätzliche Angaben für jedes Menü angezeigt werden. Bei dieser Maßnahme 
wurden auf Seiten des Studentenwerks nicht nur bereits Erfahrungen gewonnen, die für eine 
spätere CO2äq-Auszeichnung hilfreich sein können, sondern es hat sich auch gezeigt, dass 
sich die Verunsicherung der Mensa-Kunden durch die neuen Informationen recht bald legte 
und es zu keinem dauerhaft deutlich höheren Aufwand für die Mensen-Mitarbeiter vor Ort 
kam. (Quelle: persönl. Gespräch während einer Führung der Alten Mensa im Sommer 2018)

Wir von der ehrenamtlichen Lokalgruppe Effektiver Altruismus (EA) Dresden würden uns 
freuen, wenn die TU Dresden bzw. das Studentenwerk diesem Vorhaben bzw. dessen näherer 
Prüfung zustimmt. Durch die hohe Anzahl an Gerichten, die täglich hergestellt werden, kann 
die Maßnahme eine stark positive Wirkung auf die Klimabilanz der TU Dresden haben und 
sogar darüber hinaus Wirkung entfalten, da die so erhaltenen Informationen über die 
Umweltwirkung verschiedener Gerichte von den Mensakunden auch in ihr Leben außerhalb 
der Mensa mitgenommen werden. Wir von EA Dresden bieten gern unsere Unterstützung an, 
indem wir z.B. Kontakte zu den oben genannten Initiativen herstellen oder mit Ihnen an der 
konkreten Gestaltung der Abläufe mitarbeiten, falls gewünscht.

Bei Fragen geben wir Ihnen gern weitere Auskünfte!

Lokalgruppe Effektiver Altruismus Dresden, 29.11.2018
vertreten durch 
Tom Voltz, Wiss. Mitarbeiter an der HTW Dresden (  

)
Dr. Gregor Schulte, ehem. wiss. Mitarbeiter Fak. WiWi  

Links: www.eaternity.com / www.nahhaft.de / www.eadresden.org 
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Lüth, Matthias (Unihockey/Floorball TU Dresden)

Unihockey/Floorball TU Dresden
s.o.

Sommerturnier Unihockey/Floorball TU Dresden

99,99 €

3. Mai 2019
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Wir wollen am 5. Juni in der Sporthalle an der August-Bebel-Straße ein Unihockey/Floorball-Sommerturnier durchführen.
Ziel ist es neue Menschen für den Sport zu begeistern sowie bereits spielende Menschen zu vernetzen.

Wir erwarten 10-12 Mannschaften bestehend aus je 4-7 Personen. Von allen Mannschaften wird ein Teilnahmebeitrag 
von 9€ erhoben. Zusammen mit der Förderung vom StuRa sollen davon vor allem die Preise/Pokale finanziert werden. 
Da es sich um ein einstiegsfreundliches Turnier handelt, sollen letztlich alle einen Preis bzw. Andenken erhalten.

Die Bewerbung erfolgt über die üblichen Kanäle von USZ, Social Media und Co. Die Erfahrung zeigt, dass bereits eine 
geringe Bewerbung und Mund-zu-Mund-Verbreitung zu weitaus ausreichenden Teilnahmen führt.
Das StuRa-Logo kann bei der Bewerbung verwendet werden und als Banner in der Sporthalle aufgehangen werden.

3. Mai 2019

Unihockey/Floorball TU Dresden

✔

79,99 € 
 
20,00 € 
 
99,99 € 

199,98 €

Sachpreis für alle Teilnehmer 
 
Pokale/Urkunden/Medaillien 
 
Verpflegung & Preise in Form von Süßigkeiten,  
Getränken u.ä.

99,99 € 
 
99,99 € 

199,98 €

Teilnahmebeiträge Mannschaften 
 
StuRa

0
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@ TECHNISCHE 
UNIVERSITÄT 
DRESDEN 

Version 24.04.2019 

Finanzantrag 
An den StuRa TU Dresden 

Angaben zum:zur Antragsteller:in 
Name, Vorname Thieme, Luisa 

Straße, Nr. 

PLZ, Ort 

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 

Zahlungsmodalitäten (Überweisung an) 
Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

Kontoinhaber:in 

Angaben zum Antrag 

stu 

Gruppenname VWI e.V. (Verband deutscher Wirtschaftsingenieure) HG Dresden 

Kontakt der Gruppe Fenja Such (1. Vorstand) 

Antragsgegenstand Finanzielle Unterstützung Große Exkursion SS19 

Betrag 300,00 € 

Antragstext. Kostenaufstellung und Begrundung bitte per Mall an finanzan1ra11@snJCa 111-dre5den de (direkt in den E·Mail·Text nicht in den 
Anhang). Alle .t.usgaben sow:e Auftrage im Namen und auf Rechnung der Studierendenschaft bedurfen der vorherigen Anmeldung bei der 
Geschafts!eitung Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene Finanzantrage verfallen 4 Monate nach Bewilligung. 
Oie Auszahlung erfolgt nach vollstandlger Abrechnung und Einreichung der Ong1nalbelege •m Zimmer 3 der StuRa·Baracke 

Datum 
vom StuRa auszutGllen 

Genehmigung 

OstuRa 

D Geschäftsführung 

D Förderausschuss 

DAG: 

06.05.2019 Unterschrift 

Genehmigungsdatum 

Sitzungsleitung 

Protokollant:in 

Datum Bestätigung Plenum 

Berechtigung für rechtgeschäftllche Erklärungen (§13 GrO} (nurfOrstuRa·lnterneAnträge) 

Die unter Antragsteller:in genannte Person und 
ist/sind berechtigt im Rahmen dieses Finanzantrags rechtsgeschäftliche Erklärungen im Namen des StuRa 
einzugehen. 

Datum Geschäftsführer.in 

Datum 

Anweisung 

Konto 

Überweisung erfolgt 

Po.tadresse 
Student~rat der TU Drttden 
Helmholtntr 10 

weitere Person nach §13 Abs. (2) GrO 

GF Finanzen 

Buchhaltung 

Betrag 

Bankverl>indung 
O>tsochsisctie Sparkas~ DD 
BIC OSDDOE81XXX 

Koniakt 
Telefon: 0351 463 3~2/32043 
Telefa~. 0351 463 33~9 

1 

01069 Dresden 

Be<..ucheradresse 
SluRa·Baracke. T\J-Kerngerande 
Georg~Bahr-Str 1 e, 
Service-Bure (Zimmer 4) IBAN OE86 8505 0300 3120 2637 10 E-Mail stura@stura tu-desden.de 
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@ TECHNISCHE 
UNIVERSITÄT 
DRESDEN 

Version 24.04.2019 strr 
Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung/Honorar/Material/Teilnehmer.Innenzahl/ •.• ) 

Bei fehlenden Platz bitte Beiblätter anfügen. Anzahl Beiblätter: D 
Unsere HG organisiert jedes Semester eine zweitägige Exkursion in eine deutsche 
Großstadt um dort verschiedene Unternehmen zu besichtigen. Dies soll den 
Studierenden die Möglichkeit geben einen Einblick in die Arbeitswelt zu bekommen 
und potentielle Arbeitgeber genauer kennenzulernen. Dieses Semester findet die 
Exkursion vom 23.-25.05.19 in Nürnberg statt, wo wir Unternehmen wie z.B. 
Schaeffler AG und Brose besichtigen werden. Unser Verein versucht die Kosten für 
die Teilnehmer so gering wie möglich zu halten (derzeit 35€ p.P.). 

Wo verbleibt das übrig gebliebene Material (prlvat/Schenkung/StuRa/FSR/ ..• ) 

Besteht die Möglichkeit das StuRa-Logo zu publizieren? 0 
Sonstiges (Bemerkungen zur zahlungswelse, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit. etc.) 

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

450,00 
450,00 
960,00 
85,00 

1945,00 

Betrag[€] Verwendungszweck 

Unterkunft 
Verpflegung 
Transport 
Sonstiges 

Summe Ausgaben 

Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben. die den StuRa nicht betreffen) 

735,00 
300,00 
400,00 
400,00 
110,00 

Betrag[€) Quelle 

Teilnehmerbeiträge 
Stura 
VFFW 
GFF 
Vereinskasse 

1945,00 Summe Einnahmen 

Summe der Ausgaben und Einnahmen sollen gleich sein! 

Datum 06.05.2019 Unterschrift 

Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geföraerte 
Veranstaltungen (zu finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder bei dem:der Referentin 
für Service und Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet. 

Poscadresse: 
Studentenrac der TV Oresden 
Helmholtzstr. 1 O 
01069 Oresden 

Besucheradresse: 
SluRa·Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bahr·Str 1 e. 
Serv1ee-Büro (Zimmer 4) 

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse 00 
BIC: OSOOOE81 XXX 
IBAN: OE86 8505 0300 3120 2637 10 

Kontakt; 
Telefon: 0351 463 32042/32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: scura@scura.tu-desden de 
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Angebotseinholung
Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung

Allgemeines

Projekt / Inhalt der Ausschreibung

Geschäftsbereich

Einholung des Angebots per:

Telefon Fax Mail Internet

Sonstige:

Beginn Ende

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich an dieses Protokoll anzuhängen.)

Firma Betrag (in Euro)

1)

2)

3)

4)

5)

6)

Entscheidung für Position

Begründung:

Bestätigung

Datum BearbeiterIn

Datum GF

Datum weitere GF

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Besucheradresse:
StuRa – Haus der Jugend
George-Bähr-Straße 1e
01069 Dresden

Bankverbindung:
Ostsächsische Sparkasse DD
B

Kontakt:
Telefon: 0351 46332043
Telefax: 0351 46333949
E-Mail: stura@stura.tu-dresden.de

Anreise Große Exkursion des VWI e.V. Dresden nach Nürnberg.
Besuch von 3 Unternehmen (Brose, Rehau, Schaeffler AG). Max. 27 Teilnehmer.

23.05.2019

Die Anreise mit gemieteten Kleinbussen ist am günstigsten und bietet die
höchste Flexibilität.

25.05.2019

Deutsche Bahn + VGN (8,30€ * 27p.P.) * 2 Tage 2.170,80 €

Flixbus + VGN (8,30€ * 27p.P.) * 2 Tage 1.373,66 €

Carl&Carla + Benzin 960,00 €

3)

-Protokoll A.15 P190509-07 Angebotseinholung Anreise 9.Mai 2019
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Angebotseinholung
Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung

Allgemeines

Projekt / Inhalt der Ausschreibung

Geschäftsbereich

Einholung des Angebots per:

Telefon Fax Mail Internet

Sonstige:

Beginn Ende

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich an dieses Protokoll anzuhängen.)

Firma Betrag (in Euro)

1)

2)

3)

4)

5)

6)

Entscheidung für Position

Begründung:

Bestätigung

Datum BearbeiterIn

Datum GF

Datum weitere GF

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Besucheradresse:
StuRa – Haus der Jugend
George-Bähr-Straße 1e
01069 Dresden

Bankverbindung:
Ostsächsische Sparkasse DD
B

Kontakt:
Telefon: 0351 46332043
Telefax: 0351 46333949
E-Mail: stura@stura.tu-dresden.de

Gruppenunterkunft für die Große Exkursion des VWI e.V. Dresden nach Nürnberg.
Besuch von 3 Unternehmen (Brose, Rehau, Schaeffler AG). Max. 27 Teilnehmer.

Soziales

23.05.2019

Das Jugend- und Sportheim Mimberg ist am günstigsten.

25.05.2019

A&O Hostel Nürnberg 1.853,34 €

City Hostel Nürnberg 1.240,00 €

Jugend- und Sportheim Mimberg 450,00 €

3)
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Allgemeiner Sportverein „Solidarität“ Nürnberg 1904 e.V. 

Jugend – und Sportheim Mimberg 

 Horst Tischner 
        Espanstraße 2 
        D 90443 Nürnberg 

z.Hd.
Frau Rudolph 

         30.03.2019 

Betreff:  Anfrage zu unserem Haus

Sehr geehrte Frau Rudolph! 

Vielen Dank für Ihre Anfrage. Ich freue mich, dass Sie an unserem Haus Interesse haben 
und möchte auf Ihre Anfrage antworten. 

Das Haus hat 42 Betten, die in 2 Schlafräumen zu je 20 Betten (10 Stockbetten) eingeteilt 
sind. Desweiteren steht noch ein 2-Bettzimmer zu Verfügung. (Bettwäsche wird gestellt) Es 
ist modern eingerichtet und hat eine grosse und mit allem ausgestattete Küche. 

Die Preise:
Die Hausmiete pro Nacht beträgt 170,-- €. Dazu kommen noch die Nebenkosten für Warm -
wasserverbrauch: Pro cbm 25,-- €, sowie Gasverbrauch und Küchennutzung: Pauschal 
einmalig 35,-- €. Auch können wir Ihnen gerne, wenn Sie es wünschen Getränke zu 
Verfügung stellen. Dies ist jedoch für die Vermietung keine Voraussetzung! 

In der Zeit vom 30. November bis 15. März wir zusätzlich einmalig 50,-- € Heizungszuschlag 
berechnet. 
Das Haus wird gereinigt übergeben und muss auch wieder vom Mieter gereinigt übergeben 
werden. 

Unser Haus wäre vom 23.Mai bis 25.Mai 2019 zurzeit noch frei. Für weitere Fragen stehe 
ich Ihnen gerne telefonisch zu Verfügung. Telefon und Fax: 0911 / 426559 oder E-mail:  

horsttischner.nbg@t-online.de 

    Mit freundlichen Grüßen 
Jugend- u. Sportheim Mimberg 

       Horst Tischner 
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-Protokoll B. Anwesenheitsliste 9.Mai 2019

B. Anwesenheitsliste
Stimmrechte insgesamt: 40
(davon aktiv: 40, ruhend: 0)

Mehrheit der Mitglieder: 21
2/3-Mehrheit der Mitglieder: 27

Es waren 34 von 40 stimmberechtigten StuRa-
Mitgliedernwährendder Sitzung – zumTeil zeit-
weise – anwesend.
Der StuRa war damit beschlussfähig.

FSR Allgemeinbildende Schulen
Stimmrechte: 3
A Anton Strehlow anwesend X
B1 Anne-Katrin Krüger anwesend X
EV Nick Dienel anwesend −
GF Nathalie Schmidt entsch. X

FSR Architektur/Landschaftsarchitektur
Stimmrechte: 1
A Cordelia Palecek anwesend X
EV Alexandra Liening n. anw. −

FSR Bauingenieurwesen
Stimmrechte: 2
A Yannic Hielscher anwesend X
B1 Robert Ucinski unentsch. X
EV Philipp Woytkowiak n. anw. −

FSR Berufspädagogik
Stimmrechte: 1
A Britta Kruse anwesend X
EV Philipp Hetsch n. anw. −

FSR Biologie
Stimmrechte: 1
A Maxi Saft anwesend X
EV Thanh Toan Hoang n. anw. −

FSR Center for Molecular and Cellular Bioen-gineering
Stimmrechte: 1
A David Taborsky n. anw. −
EV Selina Stahl anwesend X

FSR Chemie/Lebensmittelchemie
Stimmrechte: 1
A Ronja Thümmler entsch. −
EV Tobias Fankhänel anwesend X

FSR Elektrotechnik
Stimmrechte: 4
A Hendrik Hostombe anwesend X
B1 Sebastian Mesow anwesend X
EV Ludwig Tesar n. anw. −
GF Robert Lehmann anwesend X
GF Sven Herdes anwesend X

FSR Forstwissenschaften
Stimmrechte: 1
A Franz Riedel anwesend X
EV Anne Austen n. anw. −

FSR Geowissenschaften
Stimmrechte: 1
A Elisabeth Franz anwesend X
EV Theresa Vietze n. anw. −

FSR Hydrowissenschaften
Stimmrechte: 1
A Robert Schlick anwesend X
EV Florian Schilken n. anw. −

FSR IHI Zittau „Studierendenschaft IHI“
Stimmrechte: 1
A Aaron Leubner anwesend X
EV nicht besetzt −−− −

FSR Informatik
Stimmrechte: 2
A Patrik Phan anwesend X
B1 Pascal Scholz anwesend X
EV Sven Kleinkop n. anw. −

FSR Jura
Stimmrechte: 1
A Matthias Schnabel entsch. X
EV August Friedrich entsch. −
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FSR Maschinenwesen
Stimmrechte: 3
A Nora Rilke unentsch. X
B1 Anthony Hewitt Morgan anwesend X
B2 Leandro Bomhard anwesend X
EV Franziska Schmidt entsch. −

FSR Mathematik
Stimmrechte: 1
A Joshua Blöcker anwesend X
EV Henriette Elisabeth Hein-

rich
n. anw. −

FSR Medizin
Stimmrechte: 3
A Friederike Kantzenbach anwesend X
B1 Anne Schedel anwesend X
B2 David Färber anwesend X
EV Christian Soyk n. anw. −

FSR der Philosophischen Fakultät
Stimmrechte: 2
A Jonas Hauswald anwesend X
B1 Laura Funke anwesend X
EV Garrit Morrin n. anw. −

FSR Physik
Stimmrechte: 2
A Julius Quasebarth anwesend X
EV Sebastian Schmidt n. anw. −
GF Fabian Köhler entsch. X

FSR Psychologie
Stimmrechte: 1
A Jenny Elisabeth Pierags anwesend X
EV Vincent Zipper n. anw. −

FSR Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaf-ten (M.A.)
Stimmrechte: 1
A Sandra Einsfeld anwesend X
EV Pia Poprawa n. anw. −

FSR Sprach-, Literatur- und Kulturwissen-schaften
Stimmrechte: 1
A Lea Biermann anwesend X
EV Josua Weber n. anw. −

FSR Verkehrswissenschaften „Studenten-schaft Friedrich List“
Stimmrechte: 2
A Daniel Duschik anwesend X
EV Cao Son Ta anwesend −
GF Tim Rothbarth entsch. X

FSR Wirtschaftswissenschaften
Stimmrechte: 3
A Albert Landsberger anwesend X
B1 Philipp Ermert anwesend X
B2 Matthias Lüth anwesend X
EV Jessica Köhler n. anw. −

Gäste
(Hochschulgruppe, Referat, Fachschaftsrat etc.)
1 Friedrich Eucken (WHAT)
2 Jasmin Usainov
3 Johanna Siol (VWI)
4 Julia Elmers (WHAT)
5 Luisa Thieme (VWI)
6 Marian Schwabe (Referent Struktur)
7 Markus Lindner (Fachschaft Elektrotech-

nik)
8 Markus Schmidl (FSR Elektrotechnik)
9 Robert Georges
10 Sami Tuffaha (IHD)
11 Talha Chohan (IHD)
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